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Faschingsumzug in Waldbronn

Gute Stimmung trotz miesem Wetter
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Ein bunter Umzug voller Narren  
schlängelt sich durch Waldbronns Straßen

Wie in all den Jahren zuvor setzte der Faschingsumzug in 
Waldbronn den Schlusspunkt unter die närrische Saison. 
Anders als in all den Jahren zuvor war das Wetter, denn 
Petrus hatte ohne Pause seine Schleusen geöffnet. So waren 
die Zuschauer am Weg, und es waren nicht mal so wenige, 
und die Aktiven im Zug meist gut verpackt oder zumindest 
mit Regenschirmen bewaffnet. 
Knapp 60 Gruppen mit über 1000 Aktiven, zu Fuß oder auf 
einem Wagen, zogen an den Narren vorbei, die den Zugweg 
vom Anfang in der Busenbacher Wiesenstraße bis zum Ende 
in der Stuttgarter Straße säumten. Sein Flair bekam der Zug 
durch zahlreiche Musikkapellen und Guggen-Musiken, die 
„Russen Gugge“ aus Auerbach und die Chaos Moggel aus 
Schöllbronn waren nicht die einzigen Vertreter dieser Spe-
zies. Stark vertreten auch wieder die eher aus der aleman-
nischen Fasnet stammenden Hexen, Dämonen und Geister. 
Sie setzten Farbtupfer und trieben mit den Zuschauern am 
Zugweg ihren Schabernack, hatten in ihren Beuteln aber 
auch viele Süßigkeiten für kleine -und große- Narren dabei. 
Was aber erneut auffiel: die große und die kommunale Politik 
waren fast komplett ausgeblendet. Die Fastnachtsgemein-
schaft Auerbach spielte auf den Umbau der Ochsenstraße 
an und stellte fest: „Die Stroß isch gschperrt bis Dezember 
oder Februar, des kann scho schtimme, nur fehlt noch‘s 
Johr“. Die drohende Schließung des Eistreff hatte der ERC 
Waldbronn zum Thema gemacht und stellte hoffentlich rich-
tig fest: „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“

Viele der Gruppen sind Stammgäste beim Waldbronner Um-
zug und kamen aus der gesamten Region. Als erste machte 
die Afro-Percussion-Band des Musikverein Etzenrot mit ihren 
Trommelwirbeln auf das Kommen des Zugs aufmerksam, 
ihnen folgten Garden und Elferratswagen des Gesangverein 
Reichenbach. In einem großen Block waren die Ettlinger 
Narren mit fast all ihren Facetten vertreten.
In großer Zahl waren auch Hexen- oder Teufelsgruppen aus 
der gesamten Region gekommen. Die Elends Hexen aus 
Bühlertal, seit Jahren gern gesehene Gäste beim Waldbron-

ner Umzug, hatten in diesem 
Jahr den weitesten Anfahrts-
weg. Zwischen den Gruppen 
sorgten immer wieder Musik-
kapellen, Fanfarenzüge, Gug-
ge-Musiken oder einfach nur 
Musik vom Band für fast-
nachtliche Stimmung. Den 
Schlusspunkt setzte wieder 
wie in den Vorjahren der 
große Wagen des Karneval-
Clubs Reichenbach, der die 
Narren nochmals ordentlich 
beschallte.
Insgesamt blieb es laut 
Aussage der Polizei ruhig. 
Einige betrunkene Jugend-
liche waren zu versorgen. 
In den Umzug, er war mit 
Schluss noch auf der Berg-
straße, platzte ein Fehlalarm 
der Brandmeldeanlage in der 
SRH-Klinik.
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Narren übernahmen die Macht

Unter aufmerksamer Beobachtung vieler Waldbronner wurde heftig um den Rathausschlüssel zwischen Bürgermeister 
Franz Masino (links) und Concordia-Narrenpräsident Achim Waible gerungen.

In Waldbronn ließ Achim Waible, Präsident der Concordia-
Narren, im Beisein der Fastnachtsaktiven aller drei Ortsteile 
Schultes Franz Masino von den Waldbronner Hexen und den 
Etzeröder Heidebückel aus dem Rathaus zerren. Auch seine 
Verkleidung als Feuerwehrmann half ihm dabei nicht. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten mit schwungvollen Weisen 
die Marching Band des Musikvereins Etzenrot unter Leitung 
von Steffen Dix. 

Vor dem Rathaus spielte die „Marching Band“ des Musik-
vereins Etzenrot und leitete den hochpolitischen, närrischen 
Wortwechsel zwischen Narrenpräsident und entmachtetem 
Bürgermeister ein.

Im Rathaus wurden die Narren bewirtet und die Lyra-Fetzer 
heizten die fastnachtliche Stimmung an.

Festgenommen, so Waible in seiner Anklage, gehörten aber 
auch große Teile des Gemeinderats, die dem Bürgermeister 
das Leben unnötig schwer machten und mehr verhinder-
ten als gestalteten. Bei den vielen anstehenden Themen, 
die Waible aufzählte, sollten alle an einem Strang ziehen. 
Allerdings steht das große Chaos noch bevor: „Karlsbad 
kriegt eine neue Straße und wir Waldbronner die Abgase“ 
und stehenden Verkehr. Auch der Bürgermeister komme in 
der Pforzheimer Straße nicht mehr aus seiner Einfahrt, „do 
muss der ein Jahr lang Homeoffice mache“. Waible sah 
aber auch Positives, denn entlang der Strecke mit dem Stau 
entstehe eine Partymeile mit gewaltigen Einnahmen aus der 
Gewerbesteuer. 
Franz Masino sah in einem Stoßseufzer gen Himmel die 
Lösung in einer Hand voll Narren, „denn sieh, wohin uns die 
Vernünftigen gebracht haben“. Wenn aber die Narrenschar 
wüsste, „was für ein Sack Probleme hinter der Rathaustür 
steht, da wären sie schnell wieder weg“. Über den Wald-
kindergarten und die Kurparkbrücke kam der Schultes zur 
umgefallenen Buche vor der Kirche: „Jetzt wart ich scho 
seit acht Tagen und spitz mei Ohr, was moine denn die 
ganze Baumbesserwisser wie vor drei oder vier Johr?“ Zum 
Verkehr wegen der Ochsenstraße kündigte der Schultes eine 
Mautstelle beim „Richard seinere Bäckerei“ an und hatte 
auch schon eine Verwendung für die Einnahmen parat: „Mit 
dem viele Geld, des isch doch klar, zahle mir dann des 
Bissle bei der ZVK.“
Der Rathausschlüssel 
wechselte den Besit-
zer und Franz Masino 
erklärte Achim Waible 
bis einschließlich Fast-
nachtsdienstag zum Bür-
germeister der Gemeinde 
Waldbronn. Die Narren 
zogen ins Rathaus. Dort 
erhielten sie den wieder 
von der Firma Taller ge-
fertigten und von Lothar 
Rehfeld entworfenen när-
rischen Rathausorden mit 
dem Motto „Gemeinsam 
stärker 1+1+1=1 Frei-
willige Feuerwehr Wald-
bronn“, stärkten sich an 
Häppchen und Flüssigem 
und ließen sich von den 
Lyra-Fetzern weiter in 
Stimmung bringen.

Narren aus fast allen Waldbron-
ner Ortsteilen zerrten den Bür-
germeister vor das Gericht.
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                            Waldbronn ist Kinderfaschingshochburg 
    Concordia Kindergarde und Showtanztruppe heizen mächtig ein 

Sie haben wirklich viel geleis-
tet. Bereits im Oktober haben 
die Mädels der Tanzgarde und 
die Showtanzkinder des Ge-
sangvereins Concordia begon-
nen, ihre Choreographien einzu-
üben. Das war gar nicht so 
einfach, denn der Verein hat 
mächtig Nachwuchs bekommen
und so ging die Showtanz-
gruppe diesmal mit 19 Kindern 
an den Start. Doch Isabella 
Hammer, ihre Trainerin, wollte 
kein Kind abweisen und so 
durfte sogar die fünfjährige 
Madita mit auf die große Büh-
ne im Kurhaus. „Isabella war 
zwar manchmal auch streng 
am Ende der Proben, aber ich 
finde es toll, dass sie uns mit
Baby im Bauch weiter trainiert
hat“, so Greta, die zudem bei

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Wie schön, dass wir Kinder we-
nigstens noch das Kurhaus ha-
ben. Denn hier kann man bunte
und laute Faschingsparties feiern

den Concordia Kids im Chor singt. 
Betty hat bereits den dritten Kar-
nevalsorden erhalten. So einen Or-
den bekommt man, wenn man im 
Verein Großes vollbracht hat – und 
das haben alle Tänzer und natür-
lich auch ihre Trainerinnen. Mit 
einem einhändigen Rad und Spagat 
könnte Betty fast schon als Tanz-
marie antreten und wurde vom 
Publikum kräftig beklatscht. Auch 
beim Kolping Kinderfasching war 
viel los und die Stimmung ausge-
lassen. Lediglich die Musik war 
einigen Eltern etwas zu laut.
Bei einem so großen ehrenamtli-
chen Einsatz kann man nur sagen: 
Fasching 2020 kann kommen!

Einen PANDI Einkaufsgutschein 
bei Feuerwaldis Faschingsquiz hat 
gewonnen: Janina Becker. Helau!

Freunde treffen, coole Kostüme 
bestaunen und der ein oder 
andere Knirps stand hier zum 
ersten Mal im Leben auf großer 
Bühne. Helau Kurhaus! Helau 
Concordia Kindergarde! Helau 
Kolping! Danke allen Helfern 
für den tollen Kinderfasching!

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Concordia Showtänzer zeigen stolz ihren Fastnachtsorden.

Die 18 Tänzer starke Concordia Kindergarde be-
weist, dass die Nachwuchsarbeit im Verein stimmt.

Die Jüngsten der Showtanztruppe wirbeln 
als kleine Schneeflocken über die Bühne.

Das Kurhaus war voll, bei der Prunksitzung wie auch beim 
Kolping Kinderfasching s. o. (über den ein Kollege berichtet).

Der Klassiker „Reise nach Jerusalem“
ist bei den Kindern nach wie vor beliebt.

Waldbronner Kinderseite alle 
14 Tage hier auf Seite 6
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Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0
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Gelungene Sitzung in Etzenrot

Viel zu berichten hatten die „4 Schönsten“ mit (v.li.) Karl Scheibl, Sabrina Linder- 
Ziegler, Corinna Müller, Christiane Schempp-Scherer und Siegfried Scherer.

Erwartungsfroh verfolgten die Närrinnen und Narren im 
vollbesetzten Saal des Gesellschaftshauses das Gesche-
hen auf der Bühne.

Die Gäste vom KG Fidelio aus Karlsruhe entführten die 
Zuschauer im ausverkauften Haus mit ihrer Tanzeinlage zu 
Paris nach Troja und seinem Apfelurteil. Dramatisch und 
mollig orgelte Bachs „Toccata“ und bereitete die Bühne 
für die KFD-Frauen mit Kapotthut von der Katholischen 
Gemeinde. Die waren auf Männerfang – ob Postbote, der 
Apotheker Peter oder „der Zahnarzt Hänsle / die mache 
nur Speränzle“. Auch die „Zwei Frauen in den allerbesten 
Jahren“ (Corinna Müller und Christiane Schemp-Scherer) ha-

derten mit den körperlichen Verän-
derungen. Der Bauch liegt „nur an 
de Schnooke – die Schwellung geht 
seit zwei Johr net z‘rück!“ Unterstüt-
zung auch vom Lyra-„Labbeduddel“ 
und Lukas Münch von der freiwil-
ligen Feuerwehr als Singkanone. 
Ein Rollatortanz zu Rock‘n Roll 
mit lila Lackstiefeln und betreuen-
der Krankenschwester gelang dem 
DRK. „Die 4 Schönsten“ spießten 
lokale Ereignisse auf – allerdings 
ohne Zugabe, denn „es isch net 
mee bassiert!“ Das Männerballett 
der GroKaGe zeigte zum Abschluss 
Muskeln – und gewagte Hebefigu-
ren als Überleitung zum großen Fi-
nale, das alle Akteure nochmals mit 
viel Applaus von der Bühne entließ. 
Text: Jürgen Hotz, mit freundlicher 
Genehmigung der BNN-Ettlingen.

Fastnachtsmusik drang aus dem Gesellschaftshaus und der 
Wappenmond wachte über der „Etzerädder Fasenacht“. Das 
Festkomitee hatte zur Prunksitzung geladen – „zum zwoi-
unzwanzigschede Mol!“. 22 Jahre stehen für den Zusam-
menschluss der Vereine zum närrischen Treiben mit den 
Frauen der Katholischen Gemeinde, der Karnevalsgruppe 
„Heidebückel“ und dem DRK Etzenrot. Die „Ezerädder“ bo-
ten dabei all ihre bekannten Lokalmatadoren auf wie die 
Bäuerin „Apollonia Donnerkrach“ (Gabi Horatschek), „Vin-
cenz und Guschdele“ (Achim Waible/Mirco Gremsberger) 
oder „Die 4 Schönsten“, denn „wir wollen die Etzenroter 
Fastnacht am Leben erhalten“ gab sich Organisatorin Sabri-
na Linder-Ziegler kämpferisch und beklagte gleichzeitig den 
Nachwuchsmangel. 
Zusammen mit einem Veranstalter und der Unterstützung 
von Reichenbacher Vereinen wie der „Concordia“ und dem 
Musikverein Lyra“ – auch die GroKaGe Durlach hatte Grup-
pen entsandt – hatten sie das Programm auf die Beine 
gestellt. Apropos: Die Garde der GroKaGe zeigte dann auch 
einen zackigen Eröffnungsmarsch, bevor Präsident Julian 
Linder seine Grußworte sprach. 
Als „Eisbrecher“ eröffnete der „Hausmann in der Kittel-
scherz“ Michael Ochs den Reigen der Büttenreden und 
der Warenkunde, denn „als Mann von Welt / hab ich auf 
Hydrokultur umgestellt.“ Ein dreifach donnerndes „Etze-Rot!“ 
nebst Ordenverleihung durch Ordensmädchen Saskia waren 
der Lohn. Kinder und Jugendliche vom Musikverein hatten 
Tage zuvor auf die Schnelle ein Lied einstudiert und so für 
einen weiteren Programmpunkt gesorgt. Alte Bekannte auch 
das „Harmonische Ehepaar“ (alias Sabrina Linder-Ziegler und 
Lukas Schroff), die sich ausgiebig beharkten: „Die Keks sin 
gut, wo hasch‘n die kaaft?“ – „Im Fressnapf!“ 

Mit einer gelungenen Darbietung wartete die Tanzgarde der 
GroKaGe Durlach auf.

Mit einem gelungenen Sketch war wie jedes Jahr das Deut-
sche Rote Kreuz Etzenrot mit von der närrischen Partie.
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Die (Vor-)Lesereihe 
in Waldbronn vom 
24.06. bis 12.07.2019

Bald ist es wieder so weit: Von Montag, 24.06., bis 
Freitag, 12.07., wird Waldbronn zum Vorleseort. Un-
ter dem Motto “Lieblingsbücher – Lieblingsplätze” 
lesen Mitbürgerinnen und Mitbürger an einem von 
ihnen gewählten Ort ungefähr 30 bis 45 Minuten 
lang aus Büchern vor, die sie gerade besonders 
spannend oder interessant finden oder die ihnen 
seit Längerem ans Herz gewachsen sind.

An solchen Vorleseabenden entsteht durch die 
wechselnde Umgebung und die individuell gewähl-
ten Texte immer eine ganz besondere Atmosphäre 
– immer neu, immer reizvoll! 

Mitmachen kann jeder, ob jung oder alt. Es gibt 
nur eine Voraussetzung: Er oder sie muss in Wald-
bronn wohnen oder arbeiten.

Wer sich an dem Projekt beteiligen möchte, sollte 
sich möglichst bald bei der Buchhandlung Litera-
Dur, Elke Weirauch-Glauben (07243/526393) mel-
den. Einige Vorleser haben sich schon gefunden, 
aber wir warten noch auf Sie!

Mi 09.01. - 
So 31.03.2019

Kunst im Rathaus
Bilder von Kirsten Wüst
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr. 08.03.19 Jahreshauptversammlung
Veranstalter: VDK Ortsverband Waldbronn

Fr. 08.03.19 Generalversammlung
Veranstaltungsort: 
Wanderheim Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: 
Kleintierzuchtverein C 586 Reichenbach

Fr. 08.03.19 Generalversammlung
19:00 Uhr Veranstaltungsort: 

Clubhaus FC Busenbach Albhöhe
Veranstalter: FC Busenbach 1920 e.V.

Fr. 08.03.19 Mitgliederversammlung
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Gasthaus "Hirsch" Etzenrot

Veranstalter: 
Obst- und Gartenbauverein Etzenrot

Fr. 08.03.19 Mitgliederversammlung
20:00 Uhr Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne

Veranstalter: AccoMusica e.V.
Sa. 09.03.19 Jahreshauptversammlung

Veranstaltungsort: 
Kleintierzuchtanlage Busenbach
Veranstalter: 
Kleintierzuchtverein "C573" Busenbach

Sa. 09.03.19 Generalversammlung
19:30 Uhr Veranstaltungsort: 

Wanderheim Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: 
Obst- und Gartenbauverein Reichenbach

So. 10.03.19 Wanderung
14:00 Uhr Zusammen mit unseren neuen Mitbürgern erkun-

den wir Waldbronn
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mo. 11.03.19 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche
18:30 Uhr Veranstaltungsort: 

Pfarrkirche St. Katharina
Veranstalter: 
Kolpingsfamilie Busenbach

Di. 12.03.19
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung zur Gemeinderats-
wahl 2019
Mitgliederversammlung
Veranstaltungsort: Weinhaus Steppe
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Mi. 13.03.19 Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Tech-
nik (AUT)
Veranstaltungsort: 
Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi. 13.03.19 Mitgliederversammlung 2019
19:00 Uhr Veranstaltungsort: 

Wanderheim Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: malt'n'more e.V.

Die Straßenverkehrsbehörde informiert:
Im Innenteil „Flyer“  
zur Sanierung der Ochsenstraße
Bei der Informationsveranstaltung über die Sanierung der 
„Ochsenstraße“ im Kurhaus wurde seitens des Regie-
rungspräsidium Karlsruhe und der Gemeinde Waldbronn 
ein Info-„Flyer“ für die Waldbronner Bürgerinnen und Bür-
ger in Aussicht gestellt.
Dieser enthält die Rahmenbedingungen zur Maßnahme 
und welche Auswirkungen die Maßnahme auf den inner-
örtlichen Verkehr in Reichenbach haben wird. 
Im Innenteil dieses Amtsblattes finden Sie nun diesen 
farbigen „Flyer“.

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Die Gemeinde Waldbronn
sucht dringend neue Tagesmütter/-väter !

Sie haben Freude am Umgang mit Kindern, suchen 
eine neue berufliche Perspektive und können sich vor-
stellen, selbständig in ihrem Zuhause tätig zu sein?
Oder Sie interessieren sich Kinder in dessen Haushalt 
oder in anderen geeigneten Räumen zu betreuen?

Dann lassen Sie sich qualifizieren!

Start des regulären Qualifizierungskurses ist der 
18.03.2019.

Er wird vom TagesElternVerein Ettlingen durchgeführt 
und findet jeweils an vier Vormittagen mit Kinderbe-
treuung statt.

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:
TEV Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.,
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 
07243/ 94545-0, www.tev-ettlingen.de
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 04.03. 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.03. 16.00 - 17:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 14.03.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 08.03.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container) Donnerstag, 21.03.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 22.03.2019
Busenbach 26.07.2019
Etzenrot 22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.03.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Im Gemeinderat notiert

Tagesordnungspunkt „Eistreff“ vertagt
Gleich zu Beginn der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde der 
Tagesordnungspunkt 5, Vorstellung der Abbruchkosten eistreff, 
auf Antrag der Freien Wähler vertagt. 
Die Freien Wähler begründeten ihren Antrag damit, dass 
noch nicht alle Informationen, einschließlich eines geforder-
ten Gutachtens, vorlägen. Ohne ein externes Gutachten, 
so Kurt Bechtel (FW), könne nicht sinnvoll beraten werden. 
Eine einzelne Kostenschätzung über einen Abbruch sei nicht 
ausreichend. Die CDU-Fraktion schloss sich dem Antrag an 
und will über das Thema Eistreff vorher in einem entspre-
chenden Fachausschuss beraten, so Roland Bächlein (CDU). 
Bürgermeister Franz Masino argumentierte, dass lediglich 
die Abbruchkosten des Eistreffs in der Sitzung zum Thema 
gemacht werden sollte, aber es grundsätzlich eine eigene 
Sitzung zum Eistreff benötige. 
Der Antrag wurde mehrheitlich angenommen. 

Bekanntgaben
Bürgermeister Franz Masino gab bekannt, dass der Pflege-
stützpunkt Süd seine Beratungen wieder aufnehmen wird. 
Ab dem 11. April wird es jeden 2. und 4. Donnerstag eine 
Sprechstunde im Rathaus geben. Die Termine werden recht-
zeitig im Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht. 
Die Pforzheimer Straße ist im Bereich der Kurparkbrücke 
aufgrund Sanierungsarbeiten bis zum 16. März voll gesperrt. 
Der Verkehr wird innerörtlich umgeleitet.

Ein einstimmiges „Ja“  
zur Kinder- und Jugendbücherei
Grünes Licht für die Kinder- und Jugendbücherei: Der Gemein-
derat stimmte der Vermietung des Radiomuseums, den da-
mit verbundenen Sanierungsmaßnahmen und dem Abschluss 
eines Mietvertrages mit dem neu gegründeten Trägerverein 
„Kinder- und Jugendbücherei“ einstimmig zu. Ferner wird die 
Gemeinde die ehrenamtlich betriebene Bücherei finanziell mit 
rund 15 000 Euro jährlich unterstützen. 
Vor der Diskussion wurde der Jugendgemeinderat gehört. 
Lars-Peter Dönges sprach sich für eine Kinder- und Ju-
gendbücherei aus und betonte, wie wichtig Lesen und der 
ortsnahe Zugang zu Büchern ist. 
Einmalig werden für Maler- und Elektroarbeiten im ehema-
ligen Radiomuseum 10 000 Euro investiert. Das Gebäude, 
so Bürgermeister Franz Masino, hätte auf alle Fälle dieses 
Jahr saniert werden müssen. Jährlich soll der Trägerverein 
mit rund 15 000 Euro unterstützt werden, dies umfasst auch 
mögliche Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtliche. 
Alle Fraktionen sprachen sich einhellig für diese Lösung 
aus. Ralf Störzbach (Freie Wähler) glaubt, dass die Bezu-
schussung noch geringer ausfallen wird, da die meisten 
Ehrenamtlichen möglicherweise ohne finanzielle Gegenleis-
tung ihren wöchentlichen Büchereidienst verrichten werden. 
Jens Puchelt (SPD/Bürgerliste) begrüßt die Lösung, zumal 
auch das Radiomuseum in kleiner Form weitergeführt wer-
den kann. Hildegard Schottmüller (CDU) gab ebenfalls ihre 
grundsätzliche Zustimmung, stellte allerdings die Aufwands-
entschädigung in Frage. Hubert Kuderer (SPD/Bürgerliste) 
argumentiert, dass der Betrieb der Bücherei durch den Trä-
gerverein auch Risiken berge, deswegen sei eine höhere 
Bezuschussung sinnvoller als im Nachhinein nachzurechnen, 
zumal der Betrieb einer Bücherei eigentlich eine öffentliche 
Aufgabe sei. 

Dach des Bauhofes wird saniert
Das Dach des Bauhofes wird für rund 90 000 Euro saniert. 
Die geplanten Kosten sind bereits im Haushalt eingestellt 
und gedeckt.

Starkregenrisikomanagement mit Ettlingen 
geplant
Gemeinsam mit der Stadt ettlingen soll ein Starkregenrisikoma-
nagement erstellt werden. einstimmig stimmte der Gemeinderat 
einer Vereinbarung mit ettlingen zu. 
Wie bereits im AUT diskutiert (wir berichteten) soll ein Inge-
nieurbüro einen Managementkatalog mit sogenannten Risiko-
karten sowie aktiven und passiven Maßnahmen zum Schutz 
bei Starkregen erarbeiten. Die Vergabe an ein Ingenieurbüro 
ist von Fördermittelzusagen über 70 000 Euro abhängig. Die 
Kosten für die Gemeinde betragen 50 000 Euro. Ettlingen 
beteiligt sich mit 100 000 Euro und hat der Vereinbarung 
bereits im Gemeinderat zugestimmt.

Keine Änderung der Karenzzeit bei  
Veröffentlichungen im Amtsblatt
Der Gemeinderat lehnte mehrheitlich den Vorschlag der 
Verwaltung ab, die Karenzzeit bei Veröffentlichungen durch 
Parteien und Wählervereinigungen im Amtsblatt von vier Wo-
chen auf drei Monate vor den Kommunalwahlen auszu-
weiten. Die verlängerte Karenzzeit, eine Empfehlung vom 
Innenministerium, soll für mehr Rechtssicherheit hinsichtlich 
der Neutralitätspflicht der Gemeinden vor Wahlen sorgen, so 
die Verwaltung. Ein Verstoß gegen den Neutralitätsgrundsatz 
stellt einen Anfechtungsgrund von Wahlen dar. Einen Min-
destzeitraum hat der Gesetzgeber allerdings nicht genannt. 
Die Gemeinde, so der Bürgermeister, wolle keinen „Maul-
korb“ verteilen oder die Meinungsfreiheit einschränken, son-
dern nur für ein gewisses Maß an Rechtssicherheit sorgen. 
Ralf Störzbach (Freie Wähler) und Jens Puchelt (SPD) spra-
chen sich aus eben diesen Gründen für eine längere Ka-
renzzeit aus, obwohl es keine absolute Rechtssicherheit 
gäbe. Angelika Demetrio-Purreiter (Freie Wähler) und Roland 
Bächlein (CDU) sprachen sich gegen die Verlängerung der 
Karenzzeit aus. Eine andere Möglichkeit, als im Amtsblatt 
Berichte zu veröffentlichen, hätten die Parteien nicht, so 
Bächlein. 

Keine Bezuschussung der Scoolcard
Die Freien Wähler zogen ihren Antrag auf Bezuschussung 
der Scoolcard aus Kostengründen zurück. Bei derzeit 703 
Schülern, die eine Schule in einer Nachbargemeinde besu-
chen, würde dieser Zuschuss rund 172 000 Euro kosten. 
Die Verwaltung soll nun auf Vorschlag der Fraktionen mög-
liche Härtefallregelungen prüfen.

Besuchen Sie uns auch im  

Internet:

www.waldbronn.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 13.03.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. Der Sitzung gehen ab 18:00 Uhr Ortsbesich-
tigungen zu TOP1 und TOP2 voraus.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de 
„Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformationssystem“ 
veröffentlicht.
Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister

Tagesordnung:
1.  Bauantrag zur Nutzungsänderung eines Zweifamilien-

wohnhauses zu Beherbergungsbetrieb für Monteure auf 
dem Grundstück Flst.Nr. 2869 in Waldbronn-Busenbach, 
Kinderschulstr. Beurteilung nach § 34 BauGB

 Ortsbesichtigung: Treffpunkt 18:00 Uhr

2.  Bauantrag zur Errichtung eines      Wohnhausanbaus auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 366 in Waldbronn-Reichenbach, 
Im Heubusch Beurteilung nach § 34 BauGB

 Ortsbesichtigung

3.  Kindergarten Schwalbennest, Sanierung der Technik des 
Aufzuges, Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel

4. Sonstiges und Bekanntgaben
Das Technische Amt informiert

Holzbrücke am Kurpark 
Aufnahme der Sanierungsarbeiten unter Vollsperrung 
der Pforzheimer Straße 
Verschiedene Holzbauteile der Brücke weisen erhebli-
che Mängel hinsichtlich Tragfähigkeit auf, sodass die 
Brücke für den Verkehr seit rd. einem Jahr gesperrt 
werden musste. Betroffen sind vor allem der westliche 
Längsträger sowie verschiedene Stützenelemente. 
Im Ausschuss für Umwelt und Technik wurde darüber 
beraten, ob die Brücke saniert, oder sogar abgerissen 
werden sollte. Da aber die restlichen Holzbauteile, laut 
dem beauftragten Statiker noch in einem guten Zustand 
sind, beauftragte der Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik die Verwaltung die Sanierungsarbeiten in Angriff zu 
nehmen. 
Der Auftrag für die Bauarbeiten wurde an die Firma 
Schaffitzel GmbH & Co. KG aus Schwäbisch Hall ver-
geben. 
Die Bauarbeiten werden am 

Mittwoch, den 06. März 2019 ab ca. 08:00 Uhr
aufgenommen und sollen am Samstag, den 16. März 
2019 ca. 15:00 Uhr abgeschlossen sein.

Der Arbeitsablauf sieht eine Vollsperrung der Pforz-
heimer Straße im Bereich der Brücke vor.

Der Verkehr wird innerörtlich umgeleitet. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden gebeten sich an der Umlei-
tungsbeschilderung zu orientieren.
Ansprechpartner der Bauherrenseite ist Herr Hemberger, 
Leiter des Technischen Amtes, Telefon 07243 / 609-
270, wochentags zu den üblichen Dienstzeiten. 
Alle Beteiligten sind bemüht, die zwangsläufig auftre-
tenden Beeinträchtigungen durch zügiges Arbeiten so 
gering wie möglich zu halten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Technisches Amt, Gemeinde Waldbronn

Standesamt 

und Friedhofsverwaltung 

Die Sprechstunde am Mittwoch, 

den 20. März 2019 entfällt aus 

dienstlichen Gründen. 

Wir bitten um Beachtung. 

Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat 
auch die Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begon-
nen. Während der Brut- und Aufzuchtzeit des Nach-
wuchses benötigen die wildlebenden Tiere vor allem 
zwei Dinge – Schutz und Ruhe.

Es wurden aktuell leider mehrfach Hunde gesich-
tet, die ohne Aufsicht mitten im Wald Wild aufge-
scheucht und gehetzt haben.

Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter ap-
pellieren an die Einsicht und das Verantwortungsbe-
wusstsein aller Hundehalterinnen und Hundehalter.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen 
und Äckern auf den Wegen.

In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass im Außenbereich, auf landwirt-
schaftlichen Grundstücken und im Wald, Hunde 
ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, nicht frei herumlaufen dürfen.
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Redaktionsstatut für das Amtsblatt Waldbronn

1. Zur Veröffentlichung öffentlicher Bekanntmachungen der Gemeinde, sonstige amtliche Mitteilungen und zur 
Information der Bevölkerung über Gemeindeangelegenheiten gibt die Gemeinde Waldbronn ein Amtsblatt 
heraus.
Es führt die Bezeichnung „Amtsblatt der Gemeinde Waldbronn“.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel wöchentlich und in der Regel am Donnerstag, an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag. Abweichungen sind nur mit Zustimmung der Gemeinde zulässig.

2. In das Amtsblatt werden aufgenommen:
2.1 Öffentliche Bekanntmachungen und sonstige Mitteilungen der Gemeinde Waldbronn und anderer öffentli-

cher Behörden und Stellen.
2.2 Sitzungsberichte und andere Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung.
2.3 Veröffentlichung von Mitteilungen der Fraktionen und Gruppierungen des Gemeinderates.
2.3.1 Gemäß § 20 Abs. 3 Gemeindeordnung wird den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen und Gruppie-

rungen das Recht eingeräumt, ihre Auffassung zu Angelegenheiten der Gemeinde darzulegen. Für diese 
Veröffentlichungen steht die Rubrik „Aus den Fraktionen und Gruppierungen des Gemeinderates“ zur 
Verfügung. Diese steht im Anschluss an den „Amtlicher Teil“ und vor „Bekanntmachung anderer Ämter“.

2.3.2 Den Fraktionen und Gruppierungen stehen jeweils 60 Zeilen im vom Verlag bereit gestellten CMS-System 
zur Verfügung.

2.3.3 Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind die jeweiligen Fraktionen und Gruppierungen selbst. Am 
Schluss des jeweiligen Textes ist der Name des Verfassers anzugeben.

2.3.4 Zulässig sind nur Themen mit gemeindlichem Bezug. Ein Äußerungsrecht zu bundes- oder landespoliti-
schen Themen besteht nicht.

2.3.5 Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die Neutralität der Gemeinde Waldbronn während der Vor-
wahlzeit zu gewährleisten, sind Veröffentlichungen in einem Zeitraum von vier Wochen vor Wahlen aus-
geschlossen. Die Veröffentlichung von Terminen ist möglich.

2.4 Veranstaltungshinweise, sonstige kurze Nachrichten und Veranstaltungsnachrichten der Kirchen, Schulen 
und der örtlichen Vereine, Organisationen und Interessensgemeinschaften:

2.4.1 Hierfür stehen jeweils 45 Zeilen im vom Verlag bereit gestellten CMS-System zur Verfügung.
2.4.2 Den Vereinsunterabteilungen (Jugendabteilungen u.a.) und Sparten stehen 10 weitere Zeilen zu, Sportver-

eine je Mannschaft 5 weitere Zeilen.
Die Berichte werden direkt ins CMS-System eingestellt und von der Gemeinde freigegeben.

2.4.3 Unter der Rubrik „Vereinsnachrichten“ werden keine Bilder veröffentlicht. Falls es sich um Veranstaltungen 
von allgemeinem Interesse handelt (z.B. Ehrungen, Veranstaltungen mit Prominenten, Jubilare), ist die 
Gemeinde vorher zu verständigen, damit eine Berichterstattung im redaktionellen Teil erfolgen kann. Eine 
ausführliche Berichterstattung unter Vereinsnachrichten über die gleiche Veranstaltung ist dann hinfällig.

2.4.4 Vereinsschriftzüge oder Logos dürfen max. 15 mm hoch sein.
Unterabteilungen können nur als Fließtext ohne erneutes Logo erwähnt werden.

2.4.5 Ehrungen (z.B. Landesehrennadel u.ä.) werden mit Bild im redaktionellen Teil veröffentlicht. Bei Ehrungen 
für Vereins- und Verbandszugehörigkeit wird ein Bild nur veröffentlicht, wenn die zu ehrende Person min-
destens für 20 Jahre geehrt wird, ab 10 Jahren erfolgt lediglich die Erwähnung im Text.
Spendenübergaben wurden mit Bild im redaktionellen Teil ab 500 € Spende veröffentlicht.

2.4.6 Gestaltete Glückwünsche zu Geburtstagen oder Nachrufe können nur im Anzeigenteil veröffentlicht werden.
2.4.7 Berichte von Vereinen, Vereinigungen, Parteien und Kirchen, die ihren Sitz nicht in Waldbronn haben, 

werden nicht veröffentlicht.
2.5 Veröffentlichungen von Mitteilungen der örtlichen Parteien und Wählervereinigungen.
2.5.1 Den örtlichen Parteien und Wählervereinigungen wird das Recht eingeräumt Einladungen zu örtlichen und 

überörtlichen Veranstaltungen und Berichte zu örtlichen Veranstaltungen mit kommunalen Themen zu ver-
öffentlichen. Für die Veröffentlichung steht die Rubrik „Parteien und Wählervereinigungen“ im Anschluss 
an die Vereinsnachrichten zur Verfügung.

2.5.2 Den Parteien und Wählervereinigungen stehen jeweils 45 Zeilen im vom Verlag bereit gestellten CMS-
System zur Verfügung.

2.5.3 Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind die jeweiligen Parteien und Wählervereinigungen. Am An-
schluss des jeweiligen Textes ist der Name des Verfassers anzugeben.

2.5.4 Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die Neutralität der Gemeinde Waldbronn während der Vor-
wahlzeit zu gewährleisten, sind Veröffentlichungen in einem Zeitraum von vier Wochen vor Wahlen aus-
geschlossen. Die Veröffentlichung von Terminen ist möglich.

2.6 Leserzuschriften und Leserbriefe werden nicht veröffentlicht.
2.7 Werbeanzeigen, Privatanzeigen und Anzeigen örtlicher Personenvereinigungen erfolgen im Anzeigenteil, für 

den der Verlag verantwortlich ist.
2.8 Sonstige Mitteilungen von allgemeinem Interesse können veröffentlicht werden. Über die Aufnahme ent-

scheidet das Bürgermeisteramt.
Ausgeschlossen sind tages- und parteipolitische Beiträge sowie Beiträge, die gegen gesetzliche Vorschrif-
ten, die guten Sitten oder die Interessen der Gemeinde verstoßen.

2.9 Die Waldbronner Selbstständigen haben das Recht bei Neueintritten von Gewerbetreibenden dies mit Bild 
zu publizieren.

3.0 Das Redaktionsstatut tritt am 01.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig treten die Richtlinien zur Veröffentlichung 
von Parteien und Fraktionen vom 16.02.2005 außer Kraft.
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Das Bürgerbüro informiert:
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit 1 . November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlbe-
rechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 
58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fami-
liennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei m Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlichrechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 

Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum, Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium 
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Fami-
lienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift
sowie das Datum und die Art des Jubiläums. Die betroffe-
nen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bekanntgabe der Altersjubilare im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Waldbronn und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Altersjubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und in 
den BNN genannt werden wollen, und dies noch nicht bei 
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“ 
rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben. Die 
Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der 
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn und in den 
BNN abzusehen.

Zu- und Vorname

................................................................................................

Straße

................................................................................................

Geburtstag 

................................................................................................

Waldbronn, den

................................................................................................

Unterschrift

................................................................................................

✁
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Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt -  
bitte fahren Sie langsam!

Das wärmere und feuchtere Wet-
ter lockt jetzt Kröten, Frösche und 
Molche aus ihren Winterquartieren 
hervor. Ab einer Nachttemperatur 
von fünf Grad Celsius verlassen 
die wechselwarmen Tiere meist 
zeitgleich ihre Winterquartiere und 
machen sich in der Abenddäm-
merung auf zur „Hochzeitswande-
rung“ zu ihren Laichplätzen in Tei-
chen und Tümpeln. Regnerisches 
Wetter mögen sie besonders ger-
ne. Auf den bis zu zwei Kilometer 
langen Wanderungen müssen sie 

allerdings häufig Straßen überqueren. Dies ist in Wald-
bronn vor allem entlang der Etzenroter Straße zwischen 
Reichenbach und Etzenrot der Fall. 

Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämme-
rung und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die 
Amphibiennehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. 
Denn die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie 
zwar den Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an 
ihnen vorbeifährt – der Luftdruck steigt dann so stark, 
dass er die inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. 
Nur Slalom zu fahren bringt also nichts. Manchmalblei-
benKröten oder Salamander sogar längere Zeit auf der 
Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag noch aufge-
wärmten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und aus-
zuruhen. 

Sobald die Krötenwanderung begonnen hat sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hin-
blick auf die Sicherheitder Helfer – Bitte langsamfahren !

Abfallinformationen

Papiersammlung -  
Druckfehler im  

Abfuhrkalender 2019

Bei den Terminen für die Papiersammlung 
in Etzenrot haben sich leider zwei Druck-
fehler eingeschlichen, dies bitten wir zu 
entschuldigen.

Die Sammlungen finden statt am:
Samstag, 26. Januar
Samstag, 11. Mai
Samstag, 13. Juli

Samstag, 19. Oktober

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Wir dürfen weiterhin berichten!
Redaktionsstatut des Amtsblatts bleibt unverändert
Die geplanten Verlängerung der „Karenzeit“ auf ¼ Jahr vor 
den Wahlen, und demnach die Untersagung von Bericht-
erstattung der Fraktionen im Amtsblatt in dieser Zeit, hat 
der Gemeinderat auf unseren Antrag hin mehrheitlich ab-
gelehnt. Es bleibt bei der alten Regelung von 4 Wochen 
der „Karenz“ vor den Wahlen. Es wären sonst bis zum 
Wahltag am 26. Mai keine Veröffentlichungen für die Frak-
tionen und politischen Gruppierungen im Amtsblatt mehr 
möglich gewesen. Dies hielten wir, auch im Hinblick auf das 
letzte Quartal des amtierenden Gemeinderats, für eine zu 
starke Einschränkung für öffentliche Stellungnahmen der 
Gemeinderatsfraktionen. Es liegt nun bei uns, den einzelnen 
Fraktionen und kommunalpolitischen Gruppierungen diesen 
Vertrauensvorschuss für eine faire Berichterstattung im 
Wahlkampf einzuräumen und diesen nicht zu missbrauchen. 
Wir werden uns daran halten. 
Kinder- und Jugendbücherei kommt ins Radiomuseum
Die Diskussionen auf dem Weg dahin waren nicht immer 
einfach. Am Ende aber war es ein deutliches Zeichen, das 
durch einen einstimmigen Beschluss der Gemeinderates 
der Vermietung des bisherigen Radiomuseums an den neu 
gegründeten Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei und 
die dafür beantragte finanzielle Unterstützung durch die Ge-
meinde Zustimmung fand. Dass wir, die CDU-Fraktion, den 
Betrieb einer ehrenamtlich geführten Bücherei unterstützen 
werden, haben wir von Anfang an bekundet, wenn dies 
auch in der Öffentlichkeit nicht so wahrgenommen wurde. 
Wir glauben, dass wir nun, ähnlich wie bei der Musikschule, 
eine gute Lösung für die Gemeinde gefunden haben, die 
auch langfristig und finanziell in dem vorgegebenen redu-
zierten Rahmen unterstützt werden kann. Dies und nichts 
anderes war auch das erklärte Ziel der Haushaltsstruktur-
kommission. Wir haben wieder einen kleinen Schritt in 
Richtung eines zukunftsfähigen Haushalts der Gemeinde 
getan. Dass dies nur mit einem erheblichen Engagement 
der ehrenamtlich tätigen Mitbürger möglich sein wird, ist 
uns klar. Dafür unseren Respekt und auch ehrlichen Dank. 
Wir wünschen dem ganzen Bücherei-Team einen guten Start 
und vor allem viele neugierige Leseratten.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Ein Schelm, wer Böses dabei denkt...
Das muss wohl ein Schock für alle Gemeinderäte gewesen 
sein: 
1,133 Millionen € soll laut einer Aufstellung einer Fachfirma 
der Abriss unseres Eistreffs kosten!
Die Freien Wähler stellten daraufhin den Antrag, den Ta-
gesordnungspunkt „Eistreff: Vorstellung der Abbruchkosten“ 
abzusetzen und ein Gutachten dazu einzuholen. Auch die 
anderen Kollegen sahen sich überfordert. Worum ging es ei-
gentlich? Die Gegner des Eistreffs hatten zuvor eingefordert, 
dass uns die Abbruchkosten vorgestellt würden. Aber es hat 
wohl keiner mit so hohen Kosten gerechnet. Hinzu kommen 
noch sozialverträgliche Entschädigungen der Mitarbeiter. Und 
was wird aus dem Bistro, das im Winter für den Eistreff und 
im Sommer fürs Freibad zuständig ist?
Und aus dem ERC?
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Vielleicht lassen die sehr hohen Abbruchkosten die Kollegen 
doch noch zum Umdenken bewegen?
Warum soll ein intaktes Haus mit hervorragender Technik 
dem Erdboden gleichgemacht werden?
Der Grundstückspreis kommt nicht annähernd an die Ab-
bruchkosten heran. Vor 20 Jahren haben auf Grund eines 
Bürgerentscheides 68 % für eine Sanierung des Eistreffs 
gestimmt, wir haben jahrelang dafür gekämpft. Er wird wäh-
rend der 150-tägigen Öffnungszeit an jedem Wochentag von 
bis zu 400 Schülern aus der ganzen Region besucht. An 
den Wochenenden geht die Post ab, die Eltern wissen ihre 
Kinder gut untergebracht. Im Vorfeld der Entscheidung am 
22.11.2017 gab es mehr als 7000 Unterschriften für den 
Erhalt. 
Im Jahr 2018 hat die Gemeinde den laufenden Betrieb des 
Eistreffs mit 62.550 € bezuschusst, und erhält im Gegenzug 
von der Kurverwaltung eine Pacht von 50.000 €. Das sollte es 
uns doch wert sein, zumal wir heute auf Grund guter Gewer-
besteuereinnahmen wesentlich besser dastehen als 2017!
Wir geben die Hoffnung nicht auf, dass unsere Gemein-
deratskollegen die nächsten Wochen nutzen werden, ihre 
Entscheidung nochmals zu überdenken. Auf jeden Fall ver-
zögert sich jetzt jede Maßnahme, den Eistreff betreffend. 
Und es bleibt nicht mehr viel Zeit. Aber am 26. Mai sind ja 
Kommunalwahlen. 
Ob es da wohl einen Zusammenhang gibt bezüglich der 
Mehrheitsentscheidung, das Thema der Abbruchkosten von 
der Tagesordnung abzusetzen?
Text: Marianne Müller, stellvertr. Fraktionsvorsitzende
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Warum haben wir Freie Wähler in der letzten Gemeinde-
ratssitzung einen Geschäftsordnungsantrag zur Absetzung 
von TOP 5 „Abbruchkosten Eistreff“gestellt?
Mit den Stimmen von CDU- und Bündnis90/Die Grünen-
Fraktion wurde dieser Tagesordnungspunkt auf unseren An-
trag hin abgesetzt. Mit einem einseitigen Papier über die 
Abbruchkosten sollte der Gemeinderat darüber informiert 
werden, dass eine Abbruchfirma über 1,1 Mio Euro für 
den Rückbau des Eistreffs kalkuliert. Doch der Beschluss 
vom 22. November 2017 lautete anders: „Die Abbruch-und 
Entsorgungskosten für das Gebäude des Eistreffs werden 
durch ein externes Gutachten ermittelt. Die entsprechenden 
Mittel werden bereitgestellt.“ Außerdem ist in den Erläute-
rungen zu dem damaligen Beschluss zu lesen: „Durch das 
externe Gutachten soll Klarheit geschaffen werden, welcher 
Nettoerlös bei einer künftigen Veräußerung am Ende der 
kommunalen Nutzung des Gebäudes erzielt werden könnte.“ 
Dazu gehört unserer Meinung nach auch eine detaillierte 
Darstellung des heutigen Wertes des Grundstückes. Über 
den Eistreff muss also im Rahmen eines „Gesamtpakets“ 
diskutiert werden, denn sonst wird ein falsches Bild erzeugt. 
Das soll jetzt zeitnah – laut Verwaltung - nachgeholt werden. 
Erstaunlich für uns war auch, dass die fast 40-seitige Kos-
tenschätzung des Abbruchunternehmens erst nach unserer 
Anfrage zur Verfügung gestellt wurde.
Warum haben wir Freie Wähler unseren Antrag „Bezuschus-
sung einer scoolCard für Schülerinnen und Schüler, die eine 
weiterführende Schule außerhalb Waldbronns besuchen“, 
zurückgezogen bzw. verändert ?
In unserem Antrag baten wir die Verwaltung zu ermitteln, wie 
viele Schülerinnen und Schüler eine weiterführende Schu-
le besuchen. Seit der Schließung der Werkrealschule in 
Reichenbach kann Waldbronn keine weiterführende Schule 
mehr aufweisen. 170 Tsd Euro sind aber ein stolzer Be-
trag für die Bezuschussung der scoolCard für etwa 703 
Schülerinnen und Schüler, die eine weiterführende Schule 
in Karlsbad, Ettlingen oder Karlsruhe besuchen. Da wir uns 
in einer Haushaltskonsolidierung befinden, müssen auch wir 

Freie Wähler einsehen, dass dieser Betrag für die Gemeinde 
im Augenblick nicht zu schultern ist. Trotz der Zustimmung 
auch aus dem Jugendgemeinderat haben wir den Antrag 
dahingehend eingeschränkt, dass die Verwaltung Kriterien 
erarbeiten soll, wie anhand einer Härtefallregelung einkom-
mensschwache Familien oder Familien mit mehreren Kindern 
durch Bezuschussung der schoolCard gefördert werden kön-
nen. Die Verwaltung soll auch Gespräche mit dem Karlsruher 
Verkehrsverbund aufnehmen, ob es nicht die Möglichkeit 
gibt, ein Nah-Zonen-Ticket für die Schülerinnen und Schüler 
einzuführen, das günstiger ist als die scoolCard, die für den 
ganzen KVV-Verbund gilt.
(Text: A.D.-Purreiter)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
Errichtung einer Kinder- und Jugendbücherei im Gebäude 
des Radiomuseums
Zustimmen konnte unsere Fraktion der Vorlage der Verwal-
tung, eine Kinder- und Jugendbücherei unter der Träger-
schaft eines Fördervereins in den Räumen des Radiomu-
seums zu etablieren. Engagierte Bürgerinnen und Bürger 
werden die Bücherei betreuen und ihre Manpower zur Verfü-
gung stellen. Die Gemeinde unterstützt diese neue Bücherei 
mit jährlich circa 16 Tsd. Euro. Als Anschubfinanzierung stellt 
die Gemeinde mehr als 30 Tsd. Euro in diesem Jahr zur 
Verfügung. Wir wünschen der Bücherei und dem Trägerver-
ein viel Erfolg.
Unterstützt haben wir den Antrag zur Geschäftsordnung der 
Freien Wähler, den Tagesordnungspunkt „Vorstellung der 
Abbruchkosten für den Eistreff“ von der Tagesordnung zu 
nehmen. Der Gemeinderat hatte in einer seiner letzten Sit-
zungen die Verwaltung beauftragt, ein unabhängiges Gutach-
ten zu beauftragten, um die Abbruch- und Entsorgungskos-
ten plausibel dargestellt zu bekommen. Vorgelegt wurde aber 
eine einseitige kurze Kostenaufstellung eines Abbruchunter-
nehmens mit pauschalen Positionen. Die Kalkulation war 
auch für uns weder schlüssig noch eindeutig. Keine Aussage 
wurde auch über eine mögliche Kontamination des Erdrei-
ches nach einem Abbruch getroffen. Dem Antrag der Freien 
Wähler wurde mehrheitlich stattgegeben. Über das Thema 
wird in einer der nächsten Sitzungen - hoffentlich dann mit 
einem aussagekräftigen Gutachten - zu beraten sein.
Freie Wähler haben ihren Antrag zurückgezogen
170 Tsd. Euro sind ein stolzer Betrag für die Bezuschus-
sung der ScoolCard für etwa 703 Schülerinnen und Schüler 
aus Waldbronn, die eine weiterführende Schule in Karlsbad, 
Ettlingen oder Karlsruhe besuchen. Die Freien Wähler haben 
ihren ursprünglichen Antrag, eine Bezuschussung von 50 % 
durch die Gemeinde zu prüfen dahingehend eingeschränkt, 
dass die Verwaltung Kriterien erarbeiten soll, wie anhand 
einer Härtefallregelung, einkommensschwache Familien oder 
Familien mit mehreren Kindern durch Bezuschussung der 
ScoolCard gefördert werden können.
Karenzzeit von politischen Veröffentlichungen im Amtsblatt 
bleibt bei vier Wochen
Dem blinden Gehorsam folgend hat die Verwaltung jede Ver-
öffentlichung für das Amtsblatt in der Kalenderwoche 8 für 
Fraktionen, Parteien, Wählervereinigungen, aber auch Bür-
gerinitiativen und politischen Vereinen untersagt, denn von 
Seiten der Kommunalaufsicht wurde den Gemeinden emp-
fohlen, wenigstens eine dreimonatige Karenzzeit vor Wahlen 
einzuhalten, um der Neutralitätspflicht Genüge zu tun. Sie 
hätte am 28. Februar begonnen. Es besteht die Angst der 
Anfechtung der im Mai anstehenden Kommunalwahl. Bei der 
letzten Bundestagswahl 2017 beschloss der Gemeinderat 
eine vierwöchige Karenzzeit, die jetzt auf drei Monate aus-
gedehnt werden sollte. Aber auch drei Monate sind nicht 
rechtssicher, es gibt keine höchstrichterliche Entscheidung 
darüber. Es müssten schon sechs Monate sein, um den 
Vorgaben der Kommunalaufsicht gerecht zu werden. Und so 
beschloss der Gemeinderat - auch mit unseren Stimmen – 
bei der alten Regelung von vier Wochen zu bleiben.
Text: Marc Purreiter
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Reihe BlickKontakt: Vortrag zum internationalen Frauen-
tag 2019 in der Stadtbibliothek Karlsruhe 8.3.  

-  Den Landkreis genießen: Fleisch wächst nicht in der 
Theke 15.3.

-  Informationsveranstaltung ‚Frauen und Rente: Was ist 
wichtig?‘ kam gut an. Appell der Gleichstellungsbeauf-
tragten: Altersvorsorge frühzeitig angehen!

-  Was ich über mich selbst lernte, als ich mich selbst-
ständig machte. Vortrag zum Thema ‚Frauen und Grün-
den‘ mit Ute Klingelhöfer am 26. März.

-  Neue Rechbergklinik Bretten eingeweiht. Grundstein 
wurde vor zehn Jahren mit Gründung der Klinikenge-
sellschaft des Landkreises gelegt.

-  Flurneuordnungsverfahren Karlsbad-Mutschelbach A8. 
Nach Umsetzung des ersten Bauprogramms folgt nun 
die Vermessung.

-  Perspektiven des Älterwerdens. Trickbetrügereien sind 
nächstes Vortragsthema des Pflegstützpunktes Ettlingen 
19.3.

-  Perspektiven des Älterwerdens. Wohnraumberatung ist 
nächstes Vortragsthema des Pflegestützpunktes Bruch-
sal 20.3.

-  Perspektiven des Älterwerdens. Schwerbehindertenrecht 
ist nächstes Vortragsthema des Pflegstützpunktes Bret-
ten 19.3.

-  Jahresbericht Tierschutz 2018. Immer weniger Fachkun-
de bei Hobbytierhaltungen.

-  Nachhaltige Landwirtschaft. Ackerbaufachveranstaltung 
am 12.3.

-  Seminarreihe Obst und Garten Aktuell. Bei der Veran-
staltung am 12. März sind noch Plätze frei.

-  Essen und Trinken lernen. Eine pädagogische Heraus-
forderung im Krippenalltag 18.3.

Wirtschaftsministerium unterstützt regionales 
Innovationsmanagement  der  
TechnologieRegion Karlsruhe GmbH
Staatssekretärin Katrin Schütz: „Globale Veränderungen er-
fordern auch auf regionaler Ebene neues Denken und neue 
Kooperationen, um das Innovationsgeschehen im Land zu 
sichern“
Staatssekretärin Katrin Schütz übergab heute (22. Februar) 
einen Förderbescheid über rund 177.000 Euro an Vertreter 
der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH. Das Wirtschafts-
ministerium fördert damit das regionale Innovationsmanage-
ment-Projekt „TRK Innogator NETZ“. „Globale Veränderungs-
prozesse erfordern auch auf regionaler Ebene neues Denken 
und neue Kooperationen, um das Innovationsgeschehen im 
Land zu sichern“, so Schütz. 
Kleine und mittlere Unternehmen sollen durch das regionale 
Innovationsmanagement noch schneller koordinierte Bera-
tungs- und Informationsangebote erhalten. Dazu wird die 
zielgeführte Vernetzung der zahlreichen Innovationsakteure in 
den Regionen unterstützt und die Erarbeitung einer regiona-
len Innovationsstrategie vorangetrieben. 
Das Wirtschaftsministerium hatte eine Studie „Regionale In-
novationssysteme in Baden-Württemberg“ beauftragt sowie 
in den zwölf Regionen des Landes Workshops durchge-
führt. „Hochkompetente Innovationsakteure sind inzwischen 

im ganzen Land etabliert. Ihre Aufgabe ist es, kleine und 
mittlere Unternehmen im Innovationsprozess zu unterstützen 
und deren Innovationstätigkeit zu steigern“, so das Fazit 
der Staatssekretärin. „Die einzelnen Akteure arbeiten intensiv 
und erfolgreich“, so Schütz weiter. Meist aber fehle eine 
gemeinsame regionale Innovationsstrategie und zielorientierte 
Zusammenarbeit. Um diese Lücke zu schließen, hat das 
Wirtschaftsministerium das Förderprogramm „Regionales In-
novationsmanagement“ ins Leben gerufen. 
Schütz führte aus: „Alle auf Innovationen ausgerichteten Ak-
teure müssen sich noch besser koordinieren, um gemein-
sam Potenziale der Region zu erkennen und zu definieren.“ 
Dies werde auch zur Steigerung der Innovationsfähigkeit der 
Unternehmen vor Ort beitragen. „Neben der landesweiten 
Innovationspolitik setzt die Förderung wichtige Impulse für 
den Baustein des Innovationsmanagements in der Fläche. 
Unsere regionale Clusterpolitik wird somit konsequent zu 
einer regionalen Innovationspolitik weiterentwickelt“, so die 
Staatssekretärin weiter. 
Das Projekt ist eines von elf prämierten Projekten im Rah-
men des Förderaufrufes „Regionales Innovationsmanage-
ment“, das vom Wirtschaftsministerium mit insgesamt 1,6 
Millionen Euro gefördert wird. 
Das Projekt der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH hat die 
Zielrichtung, dass sich die Intermediäre nachhaltig vernetzen. 
Im Rahmen des Vorhabens wird ein sogenannter „Kompe-
tenzatlas TRK Innovation“ aufgebaut. TRK steht hier für 
TechnologieRegion Karlsruhe. Der Kompetenzatlas wird eine 
Übersicht über die Intermediäre, die Technologietransferstel-
len und die Reallabore für die kleinen und mittleren Unter-
nehmen (KMU) in der Region Karlsruhe geben. Zusätzlich soll 
es eine Konzeption und Umsetzung einer „Informations- und 
Kollaborationsplattform für TRK Intermediäre“ geben, durch 
die eine weitere Vernetzung der Intermediäre stattfinden soll. 
Zur Aktivierung von regionalen Innovationspotenzialen, vor 
allem im Hinblick auf die KMU, soll es ein strategisches 
Roadmapping geben. Darunter fällt zum Beispiel die Vorbe-
reitung und Durchführung von Kreativwerkstätten gemeinsam 
mit den KMU, um relevante Zukunfts- und Querschnittsthe-
men zu identifizieren. Zudem wird es unter anderem um die 
Umsetzung von regionalen Kompetenzen in den bestehen-
den und neuen Reallaboren sowie in den Experimentierräu-
men zur Entwicklung innovativer Projektvorhaben gehen. Im 
Zusammenspiel dieser und anderer Maßnahmen werden die 
Innovationspotentiale aktiviert und somit eine Entwicklung 
von Innovationskeimen vorangebracht.

Land lobt Staatspreis Baukultur  
Baden-Württemberg aus
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Eine herausragende Pla-
nungs- und Baukultur ist ein entscheidender Zukunftsfaktor 
für unser Land“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau lobt 
zum zweiten Mal den Staatspreis Baukultur Baden-Württem-
berg aus. Mit dem Preis werden beispielhafte Lösungen für 
aktuelle planerische und bauliche Herausforderungen in den 
Städten und Gemeinden ausgezeichnet. Bis zum 31. Mai 
2019 können Projekte, die seit dem 1. Januar 2015 realisiert 
wurden, eingereicht werden. Bewerben können sich alle Pla-
nungs- und Baubeteiligten – von privaten und öffentlichen 
Bauherren über Initiativen, Planungsträger, Planerinnen und 
Planer bis hin zu Ingenieurinnen und Ingenieuren sowie 
Vertretern der Bauwirtschaft oder des Bauhandwerks. Die 
Preisverleihung findet am 30. März 2020 statt. 
„Eine hohe Wohn- und Lebensqualität in attraktiven Städ-
ten und Gemeinden, aber auch innovative, hocheffiziente 
Gebäude für unsere Wirtschaftsunternehmen, Bildungs- und 
Forschungseinrichtungen spielen für die Innovations- und 
Wettbewerbsfähigkeit Baden-Württembergs eine große Rolle. 
Eine herausragende Planungs- und Baukultur ist ein ent-
scheidender Zukunftsfaktor für unser Land“, erklärte Dr. Ni-
cole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, anlässlich der Auslobung des Staatspreises. 
„Die Qualität unserer Baukultur entscheidet darüber, wie wir 
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den Wandel in Wirtschaft und Gesellschaft gestalten und 
den Menschen dabei optimale Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen bieten.“ 
Gute Baukultur zeige sich an einem lebenswerten Wohn-
umfeld, das auf die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und 
Bewohner reagiere, aber auch an innovativen Produktionsge-
bäuden oder gut gestalteten Infrastrukturprojekten. „Baukul-
tur beginnt häufig im Kleinen und im Lokalen, beispielswiese 
mit bürgerschaftlichen Initiativen, die sich für ein attraktives 
Lebensumfeld einsetzen“, so Hoffmeister-Kraut. „Mit dem 
Staatspreis Baukultur wollen wir zeigen, wie wir gemeinsam 
die Zukunft unseres Landes gestalten können. Wir wollen 
zum Weiterdenken anregen und Impulse für Innovationen 
geben.“ 
Alle Bau- und Planungsbeteiligten sind aufgerufen, Projek-
te einzureichen: Von der Stadtplanung, dem Hoch- und 
Ingenieurbau über die Grün- und Freiraumplanung, die In-
nenarchitektur und das Design bis hin zum Bauhandwerk. 
Besonders gefragt sind Projekte, bei denen der Fokus auf 
der Prozess- und Kommunikationsqualität liegt. Aber auch 
die zeitgemäße und zugleich behutsame Weiterentwicklung 
der historisch gewachsenen Städte, Gemeinden und Kultur-
landschaften spielt eine wichtige Rolle. 

Hintergrundinformationen
Der Staatspreis Baukultur wird zum zweiten Mal ausge-
lobt. Er zielt auf eine qualitativ hochwertige und nachhaltige 
baulich-räumliche Entwicklung und Gestaltung der Städte 
und Gemeinden. Der Staatspreis ist ein zentraler Baustein 
der gemeinsamen Initiative von Land, Kammern, Verbän-
den, Institutionen und Initiativen, um eine zukunftsorientierte, 
nachhaltige Planungs- und Baukultur in Baden-Württemberg 
zu stärken. 
Weitere Informationen und die Auslobungsunterlagen finden 
Sie unter https://www.baukultur-bw.de/initiativ/staatspreis-
baukultur-2020/.

TechnologieRegion KA
Welcome Center der TechnologieRegion Karlsruhe punktet 
mit erster eigener Veranstaltung zum Thema Fachkräftege-
winnung 
Die Veranstaltungsreihe „Im Unternehmen für Unternehmen“ 
des Welcome Centers der TechnologieRegion Karlsruhe 
(TRK-Welcome Center) feierte am 14. Februar mit dem The-
ma „Gewinnung und Bindung internationaler Fachkräfte im 
MINT-Bereich“ Premiere. Getreu dem Verständnis des TRK-
Welcome Centers, in der gesamten Region aktiv zu sein, 
wurde als Veranstaltungsort die Bada AG im Süden der 
TechnologieRegion gewählt. 
Der Bühler Hersteller technischer Kunststoffe passt auch 
deshalb zum Konzept, weil er MitarbeiterInnen aus 14 
verschiedenen Nationen beschäftigt. An der Veranstaltung 
nahmen verschiedenste Unternehmen aus Bühl, Baden-Ba-
den und aus Stuttgart teil, außerdem kamen internationale 
Professionals aus Spanien, Vietnam, den Philippinen und 
der Ukraine. Diese sprachen über ihre Beweggründe, nach 
Deutschland zu kommen, und wie sie die hiesige (Arbeits-)
Kultur erleben. 
Andreas Schettler, Vorstand der Bada AG, und Corina Berg-
maier, Wirtschaftsförderung Bühl und Mitveranstalterin, be-
grüßten die Gäste. 
Zum Auftakt stellte Petra Bender die Services des TRK-
Welcome Centers vor und zeigte auf, wie Unternehmen hier 
bei der Einstellung einer internationalen Fachkraft beraten 
werden. Professionals können vom TRK-Welcome Center 
ebenfalls profitieren – nicht nur bei beruflichen Fragen, son-
dern auch in Bezug auf Freizeit, Familie und weitere Themen 
des Lebens in der TRK. 
Jean-Marc Djanhan vom Internetportal „Make it in Germany“ 
des Instituts der deutschen Wirtschaft – er ist selbst vor 13 
Jahren von der Elfenbeinküste nach Deutschland gekommen 
– gab in seinem Vortrag einen Überblick über die gesetzli-
chen Bestimmungen und ermutigte dazu, Personen aus dem 
Ausland einzustellen. Manuela Montesinos vom BEN Europe 
Institute plädierte für die Schaffung einer Willkommenskultur 

und betonte, wie wichtig es gerade in interkulturellen Teams 
sei, klar zu kommunizieren. 
Weitere Highlights der Veranstaltung waren die Firmenfüh-
rung durch Testlabor und Produktionshalle der Bada AG 
sowie ein interaktives Element zum Netzwerken. 
Die nächste Veranstaltung der Reihe „Im Unternehmen für 
Unternehmen“ findet am 11.04.2019 bei der feco-feederle 
GmbH in Karlsruhe statt. 

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter 07202-5424 nur MO, DI und FR 
möglich oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Busenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufe ich die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldbronn Abteilung Busenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 22. März 2019 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Busenbach, Am Turnplatz, 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
 4.1. Abteilungskommandant
 4.2. Schriftführer
 4.3. Jugendleiter
 4.4. Kassenbericht
 4.5. Kassenprüfer
5. Feststellung der Jahresrechnung
6. Wahlen
 6.1. Abteilungskommandant
 6.2. Stellvertretender Abteilungskommandant
 6.3. Beisitzer Abteilungsausschuss
 6.4. Beisitzer Gesamtfeuerwehrausschuss
7. Grußworte der Gäste
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 15. 
März 2019, beim Abteilungskommandanten einzureichen. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Tobias Härtenstein, Abteilungskommandant

Abteilung Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn Abteilung Reichenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 8. März 2019 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Reichenbach, Daimlerstraße 
62, statt.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
 4.1 Abteilungskommandant
 4.2 Schriftführer 
 4.3 Kassenbericht
 4.4 Kassenprüfer
5. Feststellung der Jahresrechnung
6. Wahlen
 6.1 Abteilungskommandant
 6.2 Stellvertretender Abteilungskommandant
 6.3 Beisitzer Abteilungsausschuss
 6.4 Beisitzer Gesamtfeuerwehrausschuss 
7. Grußworte der Gäste
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 22. 
Februar 2019, beim Abteilungskommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Bekleidung: A1 Dienstanzug (Ausgehuniform)
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Gez. Jonathan Ochs  Jochen Ziegler
Abteilungskommandant  Stellvertreter

Abteilung Etzenrot

Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 23.03.2019, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn, Abteilung Etzenrot

am 23.03.2019
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 - Abteilungskommandant
 - Schriftführerin
 - Kassenverwalter
 - Kassenprüfer 
 - Jugendwart
4. Feststellung der Jahresrechnung
5. Übernahmen in die Einsatzabteilung / Ehrungen
6. Grußworte
7. Verschiedenes
Änderungen zur Tagesordnung bitte bis zum 08.03.2019 
beim Abteilungskommandant einreichen.

Wir gratulieren zum Geburtstag

09.03. Kröh Volker 75 Jahre 
10.03. Berisha Xheva 80 Jahre 
10.03. Weppner Josef 75 Jahre 
10.03. Caserta Tommaso 70 Jahre 
11.03. Leischner Gerlinde 70 Jahre 
12.03. Trautmann Elisabeth 85 Jahre 
12.03. Heikel Werner 75 Jahre 
13.03. Pniok Wilfried 75 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Ergebnis der Haus- und Straßensammlung 
für den Volksbund liegt vor

Beeindruckende Leistung der Sammlerinnen und Sammler
Karlsruhe, 27.02.2019: Die Haus- und Straßensammlung 
2018 des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., 

Bezirksverband Nordbaden, konnte inzwischen abgeschlos-
sen werden. Der Vorsitzende Axel E. Fischer, MdB, zeigte 
sich sehr erfreut über das Sammelergebnis in Höhe von 
133.508 Euro. Im Vergleich zum Vorjahr stellt dies eine 
Steigerung um mehr als 10 % dar. Bezirksgeschäftsführer 
Volker Schütze äußerte seinen Dank gegenüber den vielen 
Sammlerinnen und Sammlern. Schulklassen, Freiwillige Feu-
erwehren, Bundeswehr und Reservisten sowie weitere Grup-
pen und Vereine haben für den Volksbund Geld gesammelt. 
Auch einzelne Jugendliche haben ihre freie Zeit genutzt, um 
in ihren Orten um eine Spende für den Volksbund zu bitten. 
Der Volksbund zeigte sich auch gegenüber Spenderinnen 
und Spendern dankbar.
Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bundesregierung 
arbeitet, finanziert er sich noch immer zu 75 % aus Spen-
den und Mitgliedsbeiträgen. Von daher ist das gute Sam-
melergebnis in Nordbaden für die Finanzierung der Arbeit so 
wichtig. So hat der Volksbund im Dezember mehr als 1800 
Kriegstote in Wolgograd aus einem Massengrab geborgen 
und auf seinem Friedhof in Rossoschka beigesetzt. Auch 
wird ein Teil des Geldes für die Jugend- und Bildungsarbeit 
verwendet. Am 18. Mai 2019 wird die Jugendbegegnungs-
stätte in Niederbronn les Bains (Elsass) nach umfänglicher 
Renovierung und Erweiterung wiedereröffnet. Dies ist ein 
deutliches Signal für die wichtige Stellung der Jugendbe-
gegnung im Volksbund. Der Bezirksverband bietet zu diesem 
Festakt eine Tagesfahrt an, die allen offen steht. Durch seine 
Jugend- und Bildungsarbeit setzt sich der Volksbund für 
die Versöhnung zwischen den Völkern ein. Von daher lautet 
ein zentrales Motto des Volksbunds „Versöhnung über den 
Gräbern - Arbeit für den Frieden“.

Caritas-Sozialstation Albtal Waldbronn

Waldbronn, Stuttgarter Str. 93, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, 
wie z.B.:
•	Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 
Schmerztherapie u.v.m. nach ärztlicher Verordnung

•	Körperpflege
•	Hauswirtschaft
•	Beratung zu Pflege, Finanzierung, usw.

Psychologische Beratungsstelle

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Str. 2, Tel. 07243 515140.
Anmeldung Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.30 Uhr.
Offene Sprechstunde immer am Dienstag von 14 bis 17 Uhr.
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene
Letzter Do. im Monat 19.00 - 20.30 Uhr 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
76275 Ettlingen. Um ein Vorgespräch wird gebeten. 
Tel.: 07243 345 83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de
Außensprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes des 
Caritasverbandes in Ettlingen
Um Anmeldung wird gebeten unter 07243 3458327. 
Generell findet die Sprechstunde jeden zweiten und vierten 
Dienstag im SRH Klinikum in Langensteinbach statt.

Familienpflege

Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, 
kann der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband 
für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
angefordert werden. Handy 017618788052

Caritas-Tagespflege Waldbronn
Der Caritasverband unterhält seit Oktober 1992 die Tages-
pflegestätte in zentraler Marktplatzlage inmitten der Gemein-
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de Waldbronn. Die Einrichtung wurde von der Gemeinde 
Waldbronn errichtet und dem Caritasverband als Betriebs-
träger übertragen.
Das Angebot der Tagespflege verbindet die fachgerechte 
medizinisch-pflegerische Versorgung, die Betreuung und die 
Therapie mit der Erfüllung des Wunsches nach dem Verbleib 
in der gewohnten Umgebung.
Die Tagespflege ist für Menschen gedacht, die zwar pflege-
bedürftig, aber noch in der Lage sind, allein zu leben oder 
von Angehörigen versorgt werden. Sie können an Werktagen 
die Tagespflege besuchen, um dort Hilfe und Pflege zur 
Rehabilitation zu erhalten, ohne ihre häusliche Umgebung 
gänzlich aufgeben zu müssen.
Finanzierung:
Seit der Einführung der Pflegeversicherung erhalten Sie von 
Ihrer Pflegekasse einen wesentlichen finanziellen Beitrag zu 
den Kosten der Tagespflege. Bei der Abwicklung der Forma-
litäten sind wir Ihnen gerne behilflich.
Ihre Ansprechpartnerin:
Unsere Leiterin der Tagespflegestätte, Frau Nicole Heidt, 
können Sie montags bis freitags unter der Telefonnummer 
07243 63226 erreichen.

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle  
der agj

Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305
psb-ettlingen@agl-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, Di. 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr,
Mi. 14 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, Fr. 9 - 12 u. 
13 - 15 Uhr und nach Vereinbarung.

Anonyme Alkoholiker

Stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Abhängigkeit und die 
Genesung vom Alkoholismus, in den Mittelpunkt all ihrer 
Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern zu blei-
ben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich 
von 7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295. 
In Waldbronn-Etzenrot, im Alten Rathaus, Hohbergstr., ist 
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, ein Gruppen-Treffen der AA.

Al-Anon

Die Al-Anon Familiengruppe ist eine Gemeinschaft von Ver-
wandten und Freunden von Alkoholikern, die ihre Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung miteinander teilen, um ihre gemeinsamen 
Probleme zu lösen. Wir glauben, dass Alkoholismus eine Fa-
milienkrankheit ist und dass eine veränderte Einstellung die 
Genesung fördern kann. Die Al-Anon hat nur ein Anliegen: 
Den Familien von Alkoholikern zu helfen. Die Gruppe trifft 
sich montags von 18 bis 19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in 
Karlsruhe-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 / Eing. Spö-
cker Str., Kontakt-Tel. 66717.

Alateen

Alateen gehört zu den Al-Anon Familiengruppen und ist eine
Gemeinschaft von jungen Leuten, deren Leben durch das 
Trinken eines Angehörigen oder nahen Freundes beeinträch-
tigt worden ist. Die Gruppe trifft sich montags von 18 bis 
19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in Karlsruhe-Neureut, Lin-
kenheimer Landstr. 133 / Eing. Spöcker Str., Kontakt-Tel. 
07236 932304.

Diakonisches Werk

Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde 
Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950.
Sprechstunde: montags 9-12 Uhr, dienstags 14-16 Uhr, don-
nerstags 15-18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.

•	Familien- und Lebensberatung
•	Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
•	Beratung für ältere Menschen
•	Hospizdienst Ettlingen

Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn / 
Ambulanter Hospizdienst
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdiens-
tes begleiten sterbenskranke Menschen und ihre Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen zu Hause, in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern. Der Dienst ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die diesen Dienst wünschen, unabhängig von 
ihrer religiösen oder sozialen Zugehörigkeit. Jede Beglei-
tung gestaltet sich individuell und orientiert sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der betroffenen Menschen. Die 
Hospizbegleiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. Wer 
Unterstützung vom ambulanten Hospizdienst wünscht, kann 
sich an Elisabeth Strnad Tel. 07243 9383200 oder 0151 
20019310 wenden. 
www.hospizverein-kmw.de, strnad@hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen we-
der Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz 
soll als Zuhause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das 
Hospiz Arista arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden 
größtenteils von den Krankenkassen und der Pflegeversiche-
rung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung:
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22;
Leiterin: Frau Hiltraud Röse, Informationen im Internet, 
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und 
in Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit 
erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
zu allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Re-
gion KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hopiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospiz-Dienst für die Stadt und den 
Landkreis Karlsruhe
Lebensbegleitung von Familien mit einem schwer kranken 
oder unheilbar kranken Kind.
Träger: Diakonisches Werk für den Landkreis, Diakonisches
Werk Karlsruhe, Caritasverband Karlsruhe e.V., Kaiserstr. 172,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721 831849-25 (Zentrale), 0721 
831849-31 oder -33 (Einsatzleiterinnen), Fax 0721 831849-26
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Bettina Dennig
Koordinatorin des Kinderhospizdienstes
E-Mail: info@kinderhospiz-karlsruhe.de;
www.kinderhospizdienst-karlsruhe.de
Betreuungsgebiet: Landkreis Karlsruhe, Stadt Karlsruhe
Aufgabenbereich: kostenfreie Beratung und ambulante Be-
gleitung aller Betroffenen (erkranktes Kind/Jugendlicher, Ge-
schwister, Eltern, Lehrer...) wenn gewünscht, aber Diagno-
sestellung einer schweren Erkrankung, Koordinierung von 
Unterstützungsangeboten, palliative Beratung, psychosoziale 
Begleitung, Gewinnung und Schulung von ehrenamtlichen 
Kinderhospizbegleitern, Öffentlichkeitsarbeit, Trauerbegleitung.

Ehrenamtbörse -  
bürgerschaftliches Engagement
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Auf-
gaben übernehmen möchten und es gibt christliche und 
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soziale Einrichtungen, Familien oder Einzelpersonen, die 
ehrenamtliche Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die 
Verbindungen herzustellen, ist Aufgabe der Ehrenamtbörse. 
Dabei ist wichtig, dass nur Projekte vermittelt werden, bei 
denen keine professionelle Hilfe möglich ist und keine Ar-
beitsplätze gefährdet werden. Die Vermittlung, genauso wie 
die geleistete oder angenommene Hilfe, ist kostenlos und 
unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, entscheidet selbst 
über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interes-
sieren oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: 
Manfred Peter, Tel. 07243 67730, Werner Laun, Tel. 07243 
68414 oder das Familienbüro der Gemeinde: Tel. 07243 
609-330.

Diakonieverein Waldbronn e.V.

Der Diakonieverein ist als gemeinnütziger Verein seit mehr 
als 30 Jahren im Rahmen des sozialen Netzes in Waldbronn 
mit Beratung und Hilfe für alle Bedürftigen tätig. Wir bieten 
unsere ehrenamtliche Unterstützung für nachfolgende Berei-
che an:
•	Bei Fragen zur Einrichtung notwendiger Betreuung,
•	bei der Suche nach Alten- und Pflegeheimplätzen,
•	bei der Erstellung von Patientenverfügungen
•	ebenso wie bei der Einrichtung alters- oder behinderten-
gerechter Wohnungen.

Sie erreichen uns telefonisch über 07243 769896 (Elisabeth 
Passarge) oder 07243 61141 (Gerda Ischen) oder brieflich 
über unsere Geschäftsstelle, Goethestr. 8, 76337 Waldbronn.

Badischer Blinden- und  
Sehbehindertenverein V.m.K.

Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe:
Inge Stumpff, Telefon: 07248 5724
Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde Mit-
bürger jeden Alters und deren Angehörige.
Wir tun dies durch Hausbesuche, Telefonberatung und Ge-
spräche.
Wir treffen uns zu regelmäßigen Stammtischen. Wir unter-
stützen Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und mehr.
Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen! Spendenkonto 
bei der BW-Bank, Konto: 1081080, BLZ: 600 501 01, Augar-
tenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel. 0621 402031

Kontaktstelle Karlsbad  
Parkinson-Gymnastik

Neben einer ständigen fachärztlichen Behandlung und der 
regelmäßigen Einnahme der Medikamente ist eine auf das 
Krankheitsbild bezogene Gymnastik unerlässlich. Sie kann 
helfen, die Beweglichkeit zu verbessern und möglichst lange 
zu erhalten.
Unter fachkundiger Anleitung treffen wir uns jeden Donners-
tag, von 11:00 – 12:00 Uhr zur Parkinson-Gymnastik in der 
Seniorenresidenz „Kurfürstenbad“ in Karlsbad-La., Kurfürs-
tenbadstraße 1.
Unkostenbeitrag monatlich 15,00 €.
Sie können jederzeit ohne Anmeldung teilnehmen.
Kommen Sie doch einfach donnerstags ab 11:00 Uhr zu 
einer kostenlosen Schnupperstunde vorbei und lernen Sie 
uns in netter Atmosphäre kennen.
Und an jedem dritten Donnerstag im Monat treffen wir uns 
anschließend an die Gymnastik zum gemeinsamen Mittag-
essen, um in geselliger Runde unsere Erfahrungen auszu-
tauschen.
Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind herzlich 
eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad:
Berthold Müller - Tel. 07202 / 409 301
E-Mail: btmueller@gmx.de

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem   donnerstags    von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

003 - Easy English (A1) Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen / Margret Keens-Rabold
Dienstag, ab 12.03.2019, 17.30-19.00 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Stuttgarter Str. 27
029 - Smartphone und Tablet richtig nutzen (Android) / 
Peter Kowalski
Montag, 18.03.2019, 19.00-22.00 Uhr, 27,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25a
036 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 16.03.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
044 - Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse 
für fortgeschrittene Anfänger / Kurt Bechtel
Montag, ab 11.03.2019, 18.15-19.15 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
045 - Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse 
für Fortgeschrittene / Kurt Bechtel
Montag, ab 11.03.2019, 19.30-20.30 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
049 - Ist Glück eine Glückssache? / Florentina Ionescu
Samstag, 23.03.2019, 14.15-18.00 Uhr, 32,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25 a
062 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Franka Gauger-Stöhr
Donnerstag, ab 14.03.19, 19.00-20.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a
084 - Workshop - Hilf dir selbst, durch die Anwendung der 
Schüßler Salze! / Jeannette Fehrer
Dienstag, ab 19.03.2019, 19.30-20.30 Uhr, 2-mal, 18,00 €, 
Stuttgarter Str. 27

085 - Kräuteroffensive zum Entschlacken / Frauke Grötz
Mittwoch, 20.03.2019, 19.00-22.00 Uhr, 20,00 € (+ Material-
kosten ca. € 10,00 sind im Kurs zu bezahlen), 
Küche, Albert-Schweitzer-Schule
091 - Schönheit des Antlitzes. Natürlich - ohne Nebenwir-
kungen - mit Akupressur / Monika Kunz
Donnerstag, 21.03.2019, 18.00-19.30 Uhr, 17,00 €, Stuttgar-
ter Str. 27
119 - Pilates am Vormittag / Monika Harmati-Oehmen
Donnerstag, ab 21.03.2019, 11.00-12.00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a
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140 - Braukunst „Hopfen und Malz …“/ Florian Herm
Samstag, 23.03.2019, 11.00-17.00 Uhr, 79,00 € (inkl. Ves-
per), Küche, Albert-Schweitzer-Schule
147 - Kochkurs nur auf Spanisch Desayuno a la colombiana
Ein Brunch mit köstlichen Spezialitäten aus Kolumbien „Tier-
ra de Café“ / Luz Helena Gottschlich
Samstag, 23.03.2019, 09.00-13.00 Uhr, 22,00 € (+ ca. 12,00 € 
Lebensmittelkosten sind im Kurs zu bezahlen), 
Küche, Albert-Schweitzer-Schule
161 - Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 22.03., 18.00-21.30 Uhr und Samstag, 23.03.2019, 
09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a
180 - Töpfern für Anfänger und Fortgeschrittene / Trudel 
Czychi
Donnerstag, ab 14.03.19, 19.00-21.30 Uhr, 6-mal, 83,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
201 - Töpfern für Kinder von 5-7 Jahren / Trudel Czychi
Freitag, ab 15.03.2019, 15.00-16.30 Uhr, 6-mal, 52,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
202 - Töpfern für Kinder ab 8 Jahren / Trudel Czychi
Mittwoch, ab 13.03.2019, 15.00-16.30 Uhr, 6-mal, 52,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
205 - Häschen nähen für Ostern für Kinder und Jugendli-
che von 8- 12 Jahren ohne Vorkenntnisse / Ulrike Stürzel
Donnerstag, 21.03.2019, 14.30-17.30 Uhr, 18,00 € (+ Mate-
rialkosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttgarter 
Str. 25a
209 - Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Montag, 18.03.2019, 15.00-18.00 Uhr, 42,00 € inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Kulturring Waldbronn e.V.

Kulturring und LiteraDur präsentieren:
RAFIK SCHAMI

„Ich wollte nur Geschichten erzählen“ -  
Mosaik der Fremde

Wer Rafik Schami erlebt hat weiß, seine Auftritte 
sind mehr als eine Lesung.
Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen 
Abend.
Dienstag, 2. April 2019, 19:30 Uhr 
Kurhaus Waldbronn
Aufgrund der starken Nachfrage haben wir die 
Lesung ins Kurhaus Waldbronn verlegt. Die für 
den Kulturtreff gekauften Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.
Wir weisen darauf hin, dass die Sitzplätze nicht 
nummeriert sind.

Einlass 18.45 Uhr.

Eintritt: 14,- EUR – Tickets bei: 
LiteraDur Waldbronn, 07243 / 52 63 93
VHS Waldbronn 07243 / 690 91 u. Abendkasse

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·   Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze 
·   Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 

und -vätern  
Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Tag der offenen Tür in der Kindertages-
pflege
Unter dem Motto: „Schau mal rein in die 
Kindertagespflege“ möchten wir in die-
sem Jahr einen Einblick in die unverzicht-
bare und wertvolle Tätigkeit der Tagesel-
tern in Waldbronn schenken und die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die kommenden Kommunalwahlen für 
die alltäglichen Anliegen der Kindertagespflegepersonen 
sensibilisieren. 

Dieser Aktionstag wird vormittags jeweils am Diens-
tag, den 12. März und Donnerstag, den 14. März 2019 
stattfinden.

Wir sind darüber erfreut, dass sich unsere Kommunen 
bezüglich der Kindertagespflege mit uns erfolgreich auf 
dem Weg gemacht haben und bedanken uns für das 
entgegengebrachte Engagement. 

TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e.V. 
Tel.: 07243 / 945450 
Mail: info@tev-ettlingen.de 
Homepage: www.tev-ettlingen.de 

Sekunden 
entScheiden
iM nOtFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Anne-Frank-Schule

Faschingsfeier 2019
Am letzten Schultag vor den Winterferien veranstalteten wir 
wieder unsere traditionelle Faschingsfeier. Nach der gro-
ßen Pause füllte sich das Foyer des Schulhauses wieder 
mit vielen kleinen Hexen, Engeln, Prinzessinnen, Cowboys, 
Indianern, Clowns, Vampiren, Piraten und vielen Kindern in 
fantasievollen Kostümen, wovon einige von den Angehörigen 
selbst geschneidert bzw. gebastelt waren. 
Eröffnet wurde die Feier wieder vom Schulchor mit stim-
mungsvollen Faschingsliedern. Danach präsentierten Dritt- 
und Viertklässler einige Tänze. Prämiert wurden auch wieder 
die originellsten Faschingskostüme: In diesem Jahr waren es 
Kinder, die als Raumschiff, Klarinette, Bleistifte oder Lollies 
verkleidet waren.

Faschingstanz mit der gesamten Schulgemeinschaft

Anschließend führte eine große Polonaise die Schülerinnen 
und Schüler in das Obergeschoss, wo in verschiedenen 
Klassenräumen unterschiedliche Projekte klassenübergreifend 
besucht werden konnten: Es gab verschiedene Geschick-
lichkeitswettbewerbe, ein Lehrerquiz oder eine Mal- bzw. 
Bastelstube mit Faschingsmasken. Die Klasse 3b sorgten für 
das Kulinarische.

Alles in allem war es wieder eine gelungene Faschingsfeier, 
die allen viel Spaß gemacht hat. 

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Liebe Eltern,
die Anmeldung für die Jahrgangsstufe 5 der Gemein-
schaftsschule Karlsbad-Waldbronn finden an folgenden 
Tagen statt:

Mittwoch, 13. März 2019    8.00 bis 12.00 Uhr  u n d
                                14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 14. März 2019   8.00 bis 12.00 Uhr.

Bitte legen Sie uns bei der Anmeldung die Geburtsurkun-
de (Familienstammbuch) und das Blatt 4 und 5 und 7 der 
Grundschulempfehlung (Anmeldung bei der weiterführen-
den Schule) vor.
An diesen Terminen können Schülerinnen und Schüler an 
unserer Schule angemeldet werden. Die Schulleitung steht 
Ihnen an diesen Tagen für ein kurzes persönliches Ge-
spräch zur Verfügung. Gerne können Sie Ihr Kind nach-
mittags zur Anmeldung mitbringen.

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Am Schelmenbusch

76307 Karlsbad
Tel. 07202-9302-10

E-Mail: info@gms-karlsbad-waldbronn.de

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2019 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern!
Die Anmeldung für die Klasse 5 der Realschule Karlsbad 
findet an folgenden Tagen im Sekretariat der Realschule 
Karlsbad statt:
Mittwoch, 13. März 2019 und Donnerstag, 14. März 2019.
Da wir die Wartezeiten für Sie möglichst gering halten 
möchten, bitten wir Sie - nach Möglichkeit - folgende 
Einteilung einzuhalten:
Mittwoch, 13. März 2019 in der Zeit von 
08.00 – 12.00 Uhr die Buchstaben A – H 
Mittwoch, 13. März 2019 in der Zeit von 
14.00 – 17.00 Uhr die Buchstaben I – Q
Donnerstag, 14. März 2019 in der Zeit von 
08.00 – 12.00 Uhr die Buchstaben R – Z
Die Klasseneinteilungen stehen in keinem Zusammenhang 
mit der Reihenfolge der Anmeldung!
Bitte legen Sie uns bei der Anmeldung die Geburtsur-
kunde (Familienstammbuch) sowie die Blätter 4, 5 und 7 
„Anmeldung bei der weiterführenden Schule“, welche Sie 
mit der Grundschulempfehlung erhalten haben, vor.

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2019/2020
Schüler für die neuen Klassen 5 des Gymnasiums können 
in diesem Jahr an folgenden Tagen angemeldet werden:
Mi, 13.03.2019 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do, 14.03.2019 08.00 – 12.00 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis 
Ihres Kindes; z.B. Geburtsurkunde (Familienstammbuch), 
Personalausweis oder ein anderes amtliches Dokument. 
Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorgerechtsrege-
lung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber die ent-
sprechenden Nachweise mit.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschul-
empfehlung die Seiten 4, 5 und 7 bei uns abgegeben. 
Diesen Formularsatz erhalten Sie nach dem Beratungsge-
spräch von der Grundschule.
Sie haben auch die Möglichkeit sich ab Freitag, 22.02.2019 
online registrieren zu lassen. Nähere Informationen dazu 
finden Sie auf unsere Homepage:
www.gymnasium-karlsbad.de.

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft am  
Do., 21. März, um 19.00 Uhr
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind zur jährlichen 
Mitgliederversammlung eingeladen, die in der Mensa des 
Gymnasiums stattfindet.

Neben dem Bericht über die Aktivitäten der Fördergemein-
schaft und dem Kassenbericht sieht die Tagesordnung den 
Bericht der Schülerfirma Platypus und Neuwahlen vor.

Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung. Für die 
Wahlen zum Vorstand suchen wir noch für mindestens drei 
Positionen interessierte und engagierte Mütter bzw. Väter, 
da die bisherigen Vorstandsmitglieder ausscheiden werden. 
Wenn Sie neugierig sind und gerne mehr über die Funktion 
und die Aufgaben der Vorsitzenden erfahren möchten, dürfen 
Sie gerne Kontakt aufnehmen. Entweder über das Schulse-
kretariat oder direkt über unsere E-Mail-Adresse.
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Waldorfkindergarten Karlsbad

Ist bei Kindern nicht immer ein bisschen Fasching?
Wer Kindergartenkinder beim Spielen beobachtet, hört immer 
mal wieder den schönen Satzanfang: „Ich wär‘ jetzt halt...“ 
Er ist der Auftakt zu einer breiten Palette an Rollenspielen. 
Während die Allerjüngsten zunächst noch ihre eigene Per-
sönlichkeit entdecken müssen, bevor sie an anderen Rollen 
Interesse finden, wird das Rollenspiel schon bald DAS Spiel 
der Kindergartenzeit. Oft nimmt das Vorbereiten, Diskutieren 
und Rollenverteilen mehr Zeit ein als das eigentliche Spiel. 
Viele wichtige Fähigkeiten werden dabei erlernt.
Und plötzlich ist Fasching. Alle verkleiden sich und tun so 
als ob. Im Grunde genommen geht also alles weiter wie 
bisher. Braucht es da überhaupt ein Faschingsfest? Was wir 
jedenfalls nicht brauchen, sind perfekt ausgearbeitete Kostü-
me, die oft mehr den Erwachsenen als den Kindern gefallen. 
Wir schätzen es, wenn die Verkleidung den Kindern auch 
an Fasching etwas Spielraum lässt. Nur wenige Accessoires 
sind dazu nötig. Die Kinder sind in ihrer Vorstellungskraft 
und der Ausübung ihrer Rollen sehr flexibel. Und doch 
bekommt die Faschingszeit bei uns wie auch die anderen 
Jahreszeitenfeste einen besonderen Rahmen.
Gerade nach der besinnlichen Weihnachts- und Dreikönigs-
zeit genießen es die Kinder sehr, ausgelassen und lustig 
sein zu können. Der beliebte Faschingskasperl reist schon 
Wochen vorher an und lässt so manches im Kindergarten 
Kopf stehen und sorgt mit seinem Übermut für große Heiter-
keit und Kopfschütteln. Jede Gruppe bereitet sich außerdem 
ausführlich auf ihr Faschingsmotto vor: In der Sternengruppe 
geht es auf große Seefahrt und in der Sonnengruppe ist 
der Kasper zu Besuch im Elfenland. Die Vorschulkinder hel-
fen Wimpelketten zu nähen, die nach und nach den Raum 
schmücken.
An den Faschingstagen selbst steht das Verkleiden natürlich 
stärker im Fokus als sonst, es gibt besondere Leckerbissen 
und lustige Spiele. Aber wir achten darauf, dass unsere 
Routinen gerade den jüngeren Kindern auch weiterhin einen 
sicheren Rahmen geben. So können die Kinder in ihre Spiele 
eintauchen und für den Beobachter ist auch in diesen Tagen 
immer wieder ein „Ich wär‘ jetzt halt...“ zu hören.

Partnerschaften

50-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Unsere Partnerschaft hat im vergangenen Jahr in Esternay 
den 50. Jahrestag ihrer offiziellen Gründung gefeiert. Am 
11. Mai diesen Jahres soll nun dieser Geburtstag auch in 
Waldbronn begangen werden. Wir erwarten aus diesem 
Anlass eine große Anzahl von Freunden aus Frankreich, 
die am Wochenende vom 10. bis 12. Mai mit einem Bus 
anreisen werden. 
Wie immer wollen wir unsere Gäste privat in Familien 
beherbergen und sind dabei auf Ihre tätige Mithilfe an-
gewiesen. Wenn Sie an diesem Wochenende einen oder 
mehrere unserer Esternayer Freunde bei sich aufnehmen 
könnten, wären wir sehr dankbar.
Unsere Gäste werden am Freitagabend in Etzenrot ein-
treffen.
Für den Samstag planen wir ein kleines Ausflugspro-
gramm, das wir mit einem gemeinsamen Mittagsimbiss 
verbinden werden. 
Der offizielle Teil des Festes wird dann von der Gemein-
de am Samstagabend im Gesellschaftshaus ausgerich-
tet, wozu wir auch Gäste aus den anderen Waldbronner 
Partnergemeinden Saint Gervais, Monmouth, Reda und 
Stadtilm erwarten. 
Am Sonntagvormittag wird in der Pfarrkirche Etzenrot ein 
Gottesdienst stattfinden. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagsimbiss im Pfarrzentrum Etzenrot treten unsere Gäste 
dann wieder die Heimfahrt an. 
So weit das vorläufige Programm, das wir selbstverständ-
lich zu gegebener Zeit in seiner endgültigen Form noch 
schriftlich verteilen werden. 
Wir wären also sehr dankbar, wenn Sie uns bei der 
Unterbringung unserer Freunde unterstützen würden. Viel-
leicht gibt es darüber hinaus in Ihrem Bekannten- oder 
Freundeskreis jemanden, der bereit wäre, uns eine Un-
terkunft anzubieten. Es wäre für unsere weiteren Planun-
gen sehr hilfreich, wenn Sie uns Ihre etwaige Zusage 
entweder über Telefon 07243/67339 (Rainer Lange) oder 
auch gerne per E-Mail unter floral@gmx.de baldmöglichst 
anzeigen könnten.

Kids are baking for Easter
Hello kids,
wenn ihr 11 bis 13 Jahre alt seid, etwas Englisch sprechen 
könnt und Lust am Backen habt, dann meldet euch an.
Es ist kein Aprilscherz, denn am Montag, 1. April, 15:30 Uhr 
wollen wir in der Küche der Albert-Schweitzer-Schule zwei 
Stunden lang kleine Köstlichkeiten vorbereiten und backen 
und uns dabei mit der englischen Sprache befassen.
Lasst euch überraschen, wir freuen uns auf euch.

Unkostenbeitrag 2 Euro/Person. Schürzen nicht vergessen.
Anmeldung bis Donnerstag, 28. März unter 
adpurreiter@t-online.de oder Tel.: 07243/61441
Brigitte Manke und Angelika Demetrio-Purreiter

Das Gefühl Der  
sicherheit
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 21.03.2019, 19:30 Uhr, im Haus des Schwarz-
waldvereins, Stuttgarter Str. 34, Waldbronn.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung, Regularien
2.  Geschäftsberichte für 2018 (Vorstand, Schriftführerin, 

Schatzmeister)
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen (stell. Vorsitz, Schatzmeister, Beisitzer)
7. Anträge an die Mitgliederversammlung
8. Arbeitsprogramm 2019/2020
9. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 14.03.19 beim ersten Vorsit-
zenden des Vorstandes einzureichen.
Manfred Czychi, erster Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die 3. ordentliche Mitgliederversammlung des Freundeskrei-
ses Reda-Waldbronn e. V. findet
am Donnerstag, dem 21. März 2019, um 19:00 Uhr
im Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18 (Raum rechts an 
der Rezeption) in Waldbronn-Reichenbach statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2.  Berichte
   - Bericht der 1. Vorsitzenden
   - Bericht des Kassenwartes
   - Bericht der Kassenprüferin
3.  Aussprache über die Berichte
4.  Entlastung des Vorstands
5.  Wahlen
   - Wahl des Vorstandes
   - Wahl der Kassenprüfer/-innen
6.  Aktivitäten 2019 - Vorschläge
7.  Anträge
8.  Verschiedenes
Anträge zu den TOP-Punkten sind bis zum 18.03.2019 
schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Wir möchten mit Ihnen über verschiedene Aktivitäten des 
Vereins diskutieren und würden uns über Ihre Teilnahme sehr 
freuen.
Im Namen des Vorstandes
Dr. Bozena Arnold
1. Vorsitzende

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 10. März, „Versuchung“ 
1. Sonntag der Passionszeit Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Vorstellung von Pfarrer 
Waidler, Dekan Dr. Reppenhagen, Pfarrer Stober

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre.  (1. Johannes 3,8b)

Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, Saint-
Gervais-Ring 4 Dienstag, 12. März,16.00 Uhr
Sonntag, 17. März, „Das Kreuz ist aufgerichtet“ 
2. Sonntag der Passionszeit Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Waidler
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 12. März, 10.00 Uhr, 
„Das Labyrinth“
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 12. März, 19.00 Uhr 
im Alten Rathaus, „Starke Frauen“
Probe Projektchor, Dienstag, 12. März, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr,
Konfi3-Gruppe, Freitag, 15. März, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr

Evangelischer Seniorennachmittag
Zu unserem musikalischen Seniorennachmittag am 13. 
März um 14.30 Uhr laden wir herzlich ein.
Wir singen Volkslieder -“Volkslieder“?
Herr Maser wird uns Textdichter und Melodien verschie-
dener Volkslieder vorstellen und mit uns singen. Wir dür-
fen uns auf einen fröhlichen Nachmittag freuen.

Bürozeiten: Das Pfarrbüro macht Ferien bis 12. März 2019.
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 oder 07231/7757419
Pfarrer i.R. Fritz (Vakanzverwaltung), 
Tel. 67954 oder 0172/7413166
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Besuch des Bundesgerichtshofes in Karlsruhe 
Dr. Eberhard Foth, Richter am BGH a.D., wird uns durch 
den Bundesgerichtshof führen. Der Weg führt uns in die 
Bibliothek, das Erbgroßherzogliche Palais, in alte und neue 
Sitzungssäle. 
Dr. Foth war 15 Jahre lang Richter am BGH, zuvor am 
Oberlandesgericht Stuttgart, dort einige Jahre Vorsitzender 
im RAF-Verfahren. Auch über diese Zeit wird er einiges 
einflechten. 
Jeder, der an der Führung teilnehmen möchte, muss bei der 
Anmeldung seinen vollständigen Namen, das Geburtsdatum, 
den Geburtsort und seine Adresse angeben. 
Bitte bringen Sie zur Führung Ihren gültigen Personalaus-
weis mit.

Termin: 
Do, 25. April 17.00 Uhr 
Treffpunkt: 16.45 Uhr Hauptpforte, Herrenstraße 45a
Referent: Dr. Eberhard Foth, Richter a.D., Waldbronn
Anmeldung: bis spätestens 8.4.2019
bei Heike Heuer, Tel. 07243 67943, heuer.heike@t-online.de
Alle Angebote des Bildungswerks bis Sommer 2019 finden 
Sie in der neuen Ausgabe von "Gott und die Welt", die in den 
Kirchen ausliegt.
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Samstag, 09.03.: 
18.30 Reichenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 10.03.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe 
10.00 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache 
und byzantinischem Ritus
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 
im Kindergarten Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
12.00 Langensteinbach Taufe 
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
Montag, 11.03.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde 
in den Anliegen von Kirche und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Kreuzweg gestaltet von der Kolpingsfamilie
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 12.03.: 
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.00 Busenbach Hl. Messe 
Mittwoch, 13.03.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18.30 Reichenbach Hl. Messe, 
anschl. eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 14.03.: 
18.30 Busenbach Eröffnung der 24-stündigen 
eucharistischen Anbetung
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 15.03.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
17.40 Busenbach Abschluss der 24-stündigen Anbetung mit 
eucharistischem Segen
18.30 Etzenrot Hl. Messe 
18.30 Spielberg Ökumenischer Gottesdienst zum Hungertuch
Samstag, 16.03.:
18.30 Busenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 17.03.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe mit Schola
10.30 Etzenrot Hl. Messe - Familiengottesdienst, 
anschl. Fastenessen 
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.00 Langensteinbach Bußfeier mit Beichtgelegenheit
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Misereor Hungertuch 2019 
Ökumenische Wortgottesdienste in der kath. Kirche Spiel-
berg
In der Fastenzeit ist das Hungertuch Inhalt dieser Gottes-
dienste.
Fr., 15. März, Fr., 29. März, Fr., 05. April, 
jeweils um 18.30 Uhr

Dank für die Fastnachtsveranstaltungen
Danke an alle, die auch in diesem Jahr wieder mit viel 
Engagement und Herzblut bei den zahlreichen Fastnachts-
veranstaltungen unserer Kirchengemeinde mitgewirkt haben, 
sei es auf der Bühne oder hinter den Kulissen. Sie setzen 
sich dafür ein, Jung und Alt ein paar fröhliche, unbeschwer-
te Stunden in geselliger Runde zu bescheren, und darüber 
hinaus können von dem Erlös kirchliche und soziale Ein-
richtungen unterstützt werden. Dafür Ihnen allen ein ganz 
herzliches Vergelt´s Gott!

Kleiner Regionaler Medientag - Öffentlich kommunizieren
Zeit: Samstag, 16. März 2019, von 9 bis 17 Uhr 
(die Teilnahme ist halb- und ganztags möglich)
Ort: Pfarrzentrum Ernst Kneis, Busenbacher Str. 4 
in Reichenbach
Wer: Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
in unserer Kirchengemeinde
Ihre Anmeldung ist bis zum 8. März (Homepage) möglich.

Gott und die Welt

Seit Aschermittwoch liegt das neue Bildungsprogrammheft 
unserer Kirchengemeinde „Gott und die Welt“ mit dem Früh-
jahrs-/Sommerprogramm in unseren Kirchen und Einrichtun-
gen aus. Wir freuen uns, wenn Sie Interesse an unseren 
Angeboten finden und daran teilnehmen.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
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Besinnungsmorgen 
"Pastoral 2030 Visionen um die Zukunft unserer Diözese"
So 24. März, 9.00 Uhr, Gartensaal der Pfarrei St. Franziskus, 
Rechts der Alb
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus, 
Referentin: Fr. Annette Bernards -

Angebote für Kinder und Jugendliche

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am 10. März 
2019 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco (Albert-
Schweitzer-Str.14) in Busenbach.
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn Ihr dabei seid.

Kindergottesdienste in Reichenbach
So 17. März 10.30 Uhr St. Wendelin Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
So 24. März 10.30 Uhr Pfarrzentrum Ernst-Kneis
Kinderkirche - Beginn in der Kirche, in der Kinderkirchen-
bank

Familiengottesdienst in Etzenrot
Am zweiten Fastensonntag findet unser traditioneller Famili-
engottesdienst statt. In diesem Jahr mit dem Thema: „Den 
richtigen Weg“.
Dazu laden wir alle recht herzlich ein, ganz besonders die 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Familien.
Wer Lust, Zeit und Interesse hat, den Gottesdienst mitzuge-
stalten, kann einfach zur Probe kommen.
Herzliche Grüße das Familiengottesdienst-Team              
Andrea, Bärbel, Diana
Termine: Gottesdienst So 17. März 10.30 Uhr,
Probe Fr 15. März 16.00 Uhr, 
Ort: Pfarrkirche Herz-Jesu Etzenrot

Ferienwochen/Sonnenau - Zeit für Mädchen
Hast du Lust, Freundinnen kennen zu lernen und wieder zu 
treffen, auf Action, Gruppenstunden, gemeinsames Singen, 
zu entdecken, was in dir steckt, bei Lagerfeuer unterm 
Sternenhimmel zu liegen und Mädelsabenteuer zu erleben?
Ort: Schönstatt-Zentrum Marienfried, Bellensteinstraße 25, 
77704 Oberkirch.
Anmeldung: Tel.: 07802 9285-35 freiburg@schoenstattmjf.de 
Bei Fragen steht Tabea Rapp (07243 608781) gerne zur 
Verfügung. Sie hat für euch auch Flyer und Anmeldungen. 
Termin: 23. - 27. April / 02. - 06. August 
Zielgruppe: 9- bis12-jährige Mädchen
Termin: 11. - 15. Juni 
Zielgruppe: 13- bis 15-jährige Mädchen

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen in Reichenbach
Termin: So 24. März, 10.30 Uhr Hl. Messe 
St. Wendelin Reichenbach
11.30 Uhr Solidaritätsessen, 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen. Im Gottesdienst 
werden wir das diesjährige Projekt vorstellen und darüber 
informieren. Nach dem Gottesdienst erwarten Sie im Pfarr-
zentrum besondere und bewährte Gerichte sowie Kaffee, 
Kuchen und Torten.

Erstkommunion
Gewandausgabe
Fr 15.03., 16.00 - 17.00 Reichenbach, Pfarrzentrum
Kinder aus Reichenbach 
Sa 16.03., 11.00 - 12.30 Busenbach, Josefsraum 
Kinder aus Busenbach 

Erstbeichte
Di 19.03., 15.00 - 18.00 Busenbach, Kirche
Kinder aus Busenbach 
Mi 20.03., 15.00 - 18.00 Reichenbach, Kirche
Kinder aus Etzenrot und Reichenbach
Do 21.03., 15.00 - 18.00 Langensteinbach, Kirche
Kinder aus Karlsbad 

Firmung
Anmeldung zur Firmvorbereitung
unter www.sewk.de -> sakramente -> firmung -> anmeldung 
zur Firmvorbereitung, Anmeldezeitraum: 11. bis 27. März 
Infoabend Firmgruppenleiter, Pfarrzentrum Reichenbach 
Mi 13. März, 19.30 Uhr
Infotreffen GB-Anbieter, Pfarrzentrum Reichenbach 
Do 14. März, 20.00 Uhr

Firmplus
Firmplus - Das etwas andere Treffen für Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren im Pfarrer-Benz-Haus in Langen-
steinbach
Termin: So 24. März, 16.00 Uhr

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen in der Fastenzeit
Wie sind Sie in der Fastenzeit unterwegs?
Wir können Fasten verstehen als Aufruf zu Weniger-Essen, 
weniger Alkohol, weniger Konsum überhaupt.
Wir können aber auch fasten, indem wir uns mehr Zeit neh-
men für Aufmerksamkeit und Achtsamkeit, für Meditation, für 
Gebet, Bewegung und Gestalten. Das alles können wir in 
das meditative Tanzen hineinlegen. 
So laden wir herzlich ein, in Tanz und Bewegung den Weg 
unseres H E R R N nach Jerusalem mit-zu-gehen.
Termin: Fr 22. März 20.00 Uhr
Ort: Pfr.-Benz-Haus, Wilferdinger Str. 26, Langensteinbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr (07202/7827), 
Regina Rittershofer (07248/ 8374)             

Schönstatt

miteinander BETEN
Gemeinsam beten an einem bestimmten Tag, 
zur selben Zeit, an vielen Orten, 
mit anderen oder allein, dasselbe Gebet, 
den Rosenkranz. 
Wir bitten um Frieden zwischen den Völkern, Religionen, in 
den Familien. Wir bitten um Gottes Segen, dass das was 
wegbricht, zu einem neuen Anfang wird.
Termin: So 24. März, 19.00 Uhr
Ort: Kapelle Maria Zuflucht Busenbach, Ende d. Hellenstraße 

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk Reichenbach
Seniorennachmittag 
Thema: „Heimat – wo sind wir zu Hause?“ 
Referent: Herr Manfred Nonnenmann, Engelsbrand 
Termin:
Mi, 13. März, 15:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Besinnungsvormittag in Reichenbach - 
Thema: „Ich will dich segnen und ein Segen sollst du sein.“ 

(Gen 12,2)
Termin: So 17. März 
Leitung: P. Konrad Vetter SAC
Programm:
8.45 Uhr    Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
10.00 Uhr   1. Vortrag, Pfarrzentrum Ernst Kneis, 
    Reichenbach
11.00 Uhr   2. Vortrag
(Ende gegen 12.00 Uhr)

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung am 25.03.2019 
Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie, 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 
Montag, dem 25. März 2019 um 19:30 Uhr 
im Pfarrzentrum Ernst Kneis statt. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP): 
TOP 1   Begrüßung 
TOP 2   Geistliches Wort 
TOP 3   Totengedenken 
TOP 4   Rückblick auf die Veranstaltungen 
   des vergangenen Jahres 
TOP 5   Kassenbericht und Kassenprüfung 
TOP 6   Entlastung des Vorstandes 
TOP 7   Wahlen 
TOP 8   Anpassung der Satzung

TOP 9   Anträge und Verschiedenes 
TOP 10  Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis zum 
22.03.2019 beim Leitungsteam eingereicht werden. 
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

Programm:
15.03.19 Kino-KaOT
22.03.19 Flower-Power-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend in Busenbach am Mittwoch, 13.03. von
18.00 bis 21.00 Uhr in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen.
das Spieleabendteam

24-stündige Eucharistische Anbetung 
in Busenbach

Die Anbetung beginnt am Donnerstag, 14.03. 
nach dem Rosenkranz um 18.30 Uhr und 
endet am Freitag, 15.03. um 17.40 Uhr mit 
dem eucharistischen Segen, der Rosenkranz 
schließt sich daran an. Stille und gestaltete 
Gebetszeiten laden an diesen beiden Tagen 
zur Anbetung des Allerheiligsten ein. In allen 
Kirchen liegen Listen aus, in die Sie sich für 

eine oder mehrere Anbetungsstunden eintragen können. 

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

 
 

 
Fasenacht ist wieder vorbei,  
vorbei auch alle Narretei. 
Geblieben ist die gute Tat,  
die mancher gefördert hat. 

 

Die Waldbronner Hexen machten ihre Runde, 
an Fasenacht in vielen Stunden, 
sammelten eifrig in den Strumpf 
und sind auch nachts nicht versumpft. 
 

    Viele EUROS können wir weitergeben 
    und sichern damit Kinderleben. 
    Nahrung, ein Dach über dem Kopf 
    und ein Platz in der Schule,  
    sind die größten Geschenke für "Viele". 

 

Uns bleibt der Dank an die Spender groß klein,  
die Hexen schließen wir natürlich ein.  
Wer die gute Tat am meisten zu würdigen weiß, 

 

ist der Mutter-Teresa-Kreis! 
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Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Vortrag
Kinderhaus Rosa Maria Honduras
Erika Anderer präsentiert das Bildungsprojekt in Honduras.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein am 18. März um 
19:00 Uhr in den DRK Raum in der Anne-Frank-Schule und 
freuen uns auf rege Teilnahme.

Kolpingsfamilie Busenbach
Kreuzwegandacht in der Pfarrkirch St. Katharina Busenbach
Montag, 11. März 2019 - Beginn 18.30 Uhr
Die Fastenzeit soll zur Besinnung und Umkehr führen, um 
so das Ostergeschehen bewusster feiern zu können. Hierzu 
dient die Andacht, die bei Kolping Tradition geworden ist.

Herzliche Einladung,
zur Jahreshauptversammlung der  

Kolpingsfamilie Busenbach, am 19. März 2019. 
Beginn mit dem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Katharina 
Busenbach um 18.00 Uhr.
Wir feiern die Heilige Messe mit Pater Clemens Schliermann, 
Salesianer Don Bosco.
Anschließend findet die Jahreshauptversdammlung im DRK-
Heim der Anne-Frank-Schule in Busenbach um 19.00 Uhr 
statt.
Anträge können bis 15. März 2019 bei dem Vorsitzenden 
Manfred Peter eingereicht werden.Tel.: 07243-67730, Wie-
senstr, 6a, Busenbach.
Wir freuen uns über die Teilnahme aller Mitglieder, denen 
es möglich ist zu kommen, um so die Idee und dem Werk 
Adolph Kolpings Treue zu bekunden.
Gerne freuen wir uns über Gäste, die am Wirken unserer 
Kolpingsfamilie interessiert sind.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Fastenessen
nach dem 

Familiengottesdienst
im Pfarrheim Etzenrot

am
17. März 2019

 Selbstgemachte Fleisch- und 
Zwiebelmaultaschen

 Linseneintopf
 Kaffee und Kuchen

Bastelprogramm für Kinder 
Verkauf von Eine-Welt-Waren

Der Erlös wird für einen guten Zweck  
verwendet.

Wer einen Kuchen spenden will,  
melde sich bitte 

bei Ulrike Kunz, Tel. 07243/6 88 97.

Tabulara-Samstag in Etzenrot
Termin: Sa 09. März, 09.00 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchhof Pfarrkirche Herz Jesu
Jeweils am zweiten Samstag eines Monats wird Tabula rasa 
rund um Kirche, Gemeindehaus und Kindergarten gemacht. 
Aufgaben gibt es genug und für alle. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter und viele helfende Hände.  
Gemeindeteam etzenrot 

Krabbelgruppe in Etzenrot
Termin: wöchentlich, donnerstags 09.30 Uhr
Ort: Pfarrheim Etzenrot 
Ansprechpartnerin: Susanne Öchsner, 07243 215615
Ab 14. März gibt es im Pfarrheim in Etzenrot (unter dem 
Kindergarten) eine Krabbelgruppe. 
Herzlich willkommen sind alle Mamas und/oder Papas zu-
sammen mit ihrem Baby oder Kleinkind.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau 
Öchsner wenden.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 10. März 2019        09.30 Uhr
Donnerstag, den 14. März 2019     20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 07.03. bis 13.03.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
           16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:      16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:       12:00 - 16:00 Siebdruck-Workshop 2.0 
          (nur mit Anmeldung)
         16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:    10:00 - 13:00 Bürozeit
            14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag:    15:00 - 18:00 U14 Treff: Treff-Quiz
           18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:    15:00 - 18:00 Kinder Treff: Gummi-Renner
           18:00 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.
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Jugendzentrum Karlsbad    
Donnerstag:  13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
            16:00 - 18:00
           U16 Treff (12 - 15 Jahre): Ausflug in die 

Boulder-Halle nach Karlsruhe zum Klettern. 
Infos und Anmeldung im Jugendzentrum.

Freitag:    16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag:   16:00 - 20:00 Offener Treff 
    (14-tägig: 9.3., 23.3.)
Montag:     11:00 - 13:00 Bürozeit
             13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
            16:00 - 18:00 U16 Treff (12 - 15 Jahre)
Dienstag:     13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
             16:00 - 19:00 Offener Treff
Mittwoch:    16:00 - 18:00   Kinder Treff (Klasse 1 - 4):  

Unterwasser-Portraits
           18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung 2019
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft 
Reichenbacher Vereine findet am Donnerstag, 
21. März 2019, um 19:30 Uhr in der Clubhaus 
Gaststätte des TSV Reichenbach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
   3.1 Ergänzungen / Änderungen 2019
   3.2 Sommerfeste 2020
   3.3 Herbstsitzung 2019
4. Antrag „Auflösung ARGE“
5. Verschiedenes

Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung 
mindestens einen stimmberechtigten Vertreter 
zu entsenden.

gez. Thomas Becker
Schriftführer

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Hinweis zum Training:
Unser nächstes Training findet am 16. März zu den gewohn-
ten Zeiten im Hallenbad der Bergschule Remchingen-Singen 
statt.
Wir wünschen euch allen schöne Faschingsferien!
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de
Nächste Termine: 
10.03.19 Trampolinhalle
06.04.19 Lasertag 
27.04.19 Häuschenputz

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

lutspende kti n eim R ten Kreuz
Konnten Sie es lesen? Es ist schwierig ohne das A, das 
B und das O auszukommen. Das Deutsche Rote Kreuz 
macht so darauf aufmerksam, dass es erst auffällt, wenn 
es fehlt. Doch wenn das A, das B und das O als Blut-
konserven fehlen würden, wäre es für die Menschen, die 
es benötigen, zu spät. 
Deshalb:
Kommen Sie bitte am
18.03.2019
zwischen
14:30 Uhr und 19:30 Uhr
in das
Kurhaus Waldbronn
und spenden Sie Blut.

Sie sind zwischen 18 und 68 Jahre alt (es geht wenn 
die Ärzte zustimmen auch bis 72 Jahre), wiegen über 
50 kg und waren in den 8 Wochen vorher nicht beim 
Blutspenden, dann merken Sie sich den Montag in einer 
Woche vor. Zur Stärkung wird ein Vesper gereicht und ein 
Nussbaumer Brotgutschein versüßt den Heimweg.
Für die Kinder wird wieder eine Spielecke eingerichtet, so 
dass den Kleinen nicht langweilig wird.
Wichtig für die Blutspende, dass Sie vorab etwas geges-
sen und genügend alkoholfreie Getränke zu sich genom-
men haben. Zusätzlich können Sie vor Ort noch etwas 
trinken, Mineralwasser gibt es dort kostenlos.
Bedenken muss niemand haben. Ärzte sind anwesend 
und die Rot-Kreuzler lassen Sie zu Ihrer Sicherheit nicht 
aus den Augen.
Bringen Sie bitte ein Ausweisdokument und falls vorhan-
den Ihren Spenderausweis mit.
Wir freuen uns auf Sie
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Herzensprojekt
Die Stadtwerke Karlsruhe haben ein „Herzensprojekt“ ins 
Leben gerufen zur finanziellen Unterstützung der örtlichen 
Vereine. Auch unser Hospizverein hat sich hier beworben. 
Sie können uns unterstützen, indem Sie sich mit folgen-
dem Link
https://vereine.stadtwerke-karlsruhe.de/profile/
hospizverein-karlsbad-marxzell-waldbronn-e-v/
auf die Seite der Stadtwerke einloggen, unseren Verein 
suchen und Ihre Stimme dort abgeben. Die Details zum 
Projekt können Sie auf der Seite der Stadtwerke genau 
nachlesen. Wenn Sie mitmachen wäre es sehr schön 
und hilfreich, dies jeden Tag aufs Neue zu tun, bis zum 
11.03., denn nur die meisten Stimmen am Ende werden 
gewertet. Wenn wir damit unter die ersten 20 kommen, 
muss noch einmal vom 11. bis 13.03. aber diesmal nur 
einmal, eine Stimme abgegeben werden.
Vielen Dank fürs Mitmachen – 
Ihr Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 08.03.2019 um  
18 Uhr im Restaurant „Toskana“ (Gesellschaftshaus)  
in Waldbronn-Etzenrot laden wir recht herzlich ein.
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Tagesordnung: 
1.     Begrüßung und Totenehrung
2.     Bericht Vorstand
3.     Bericht Schriftführer 
4.     Bericht Kassier
5.     Bericht Kassenprüfer
6.     Entlastungen
7.     Bildung einer Wahlkommission
8.     Neuwahlen
9.     Anträge
10.    Verschiedenes
Anträge können bis 05.03.2018 beim Vorstand (siehe unten) 
abgegeben werden
Eugen Rudolf, Albert-Schweitzer-Str. 20, 76337 Waldbronn 
Tel. 07243 571825

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Mitgliederversammlung 2019
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Sams-
tag, den 16. März um 19.00 Uhr im Vereinsheim des Gesang-
verein „Freundschaft“ Busenbach (Adler), 
Grünwettersbacher Straße 14 statt. Dazu lade ich unsere 
Ehrenvorstände, alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
   a) 1. Vorsitzender
   b) Schriftführerin

   c) Kassier
   d) Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Vorschau
8.  Verschiedenes
Klaus Schäfer
1. Vorstand

Schnittkurs 
Der Bezirksverein „Albgau“ für Obstbau, Garten und 
Landschaft e.V. Ettlingen bietet einen Winterschnittkurs 
an. Geschnitten wird an älteren Bäumen in der Gass 
(Adolf-Kolping-Weg).
Termin: 8. März 2019 
Treff: 16.00 Uhr 
am Wegkreuz Ende der Grünwettersbacher Straße. 
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins laden wir 
herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
dem 9. März 2019, um 19.30 Uhr beim Schwarzwaldverein 
in der Stuttgarter Straße statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte:
   a.) Vorsitzender
   b.) Schriftführer
   c.) Kassenwart
   d.) Kassenprüfer
   e.) Fachberater
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Neuwahlen
7.  Ehrungen
8.  Verschiedenes
9.  Jahresrückblick in Bildern
Anträge können bis zum 7. März 2019 beim 1. Vorstand, 
Manfred Hammer, Im Beckener 6, schriftlich eingereicht wer-
den.
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht 
herzlich ein.
Auf zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr.
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 08. März 2019, um 19.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in 
Etzenrot statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung/Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des 1. Vorsitzenden, Schriftführers, 
 Kassenverwalters und Kassenprüfers
4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge (u. a. Erhöhung des Mitgliedbeitrages)
9. Verschiedenes
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Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Anträge und Wünsche konnen bis zum 06. März 2019 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden, Joachim Anderer, Hohbergstraße 
10a, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand

Winterschnittkurs
Am Samstag, den 09. März 2019, um 14 Uhr, findet unter 
der Leitung von Obstbauberaterin Ute Ellwein ein Winter-
schnittkurs statt. Veranstaltungsort: Unser Versuchsgarten, 
76337 Waldbronn-Etzenrot, Ende St. Bernhard-Straße ne-
ben dem Wendehammer.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte recht 
herzlich ein.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 10. Kalenderwoche:
Kartoffeln vorkeimen
Kartoffeln reifen früher, wenn die Knollen fachgerecht vorge-
keimt werden. Dazu werden die Kartoffeln jetzt, z.B. in einer 
Obstkiste, an einen hellen Platz bei etwa 10 Grad gestellt. 
Ausgepflanzt wird ab Anfang April.
Kernobst schneiden
In den nächsten Wochen ist noch Gelegenheit, Kernobstbäu-
me auszulichten und zu schneiden. Je nach Wuchsverhalten 
der Bäume wird stärker oder schwächer geschnitten: Ein 
starker Rückschnitt fördert das Triebwachstum zu Lasten 
des Obstertrags.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ 
Busenbach e.V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des 
Kleintierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e.V. zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 09. März 2019, 19.30 Uhr in 
unserem Vereinsheim in der Zuchtanlage recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Totengedenken
4.  Rechenschaftsberichte
    a) 1. Vorsitzender
    b) Schriftführer
    c) Kassier
    d) Zuchtwarte und Jugendleiter
    e) Kassenprüfer
    f)  Aussprache
5.  Ehrungen
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Bildung eines Wahlausschusses
8.  Neuwahlen
9.  Satzungsneufassung
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 02. März 2019 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden oder per E-Mail: klaus.schuld@gmail.com 
einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Klaus Schuld, 1.Vorsitzender

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Werte Mitglieder,
die diesjährige JHV des Kleintierzuchtverein C586 Reichen-
bach e.V. findet am Freitag, 08. März 2019, im Vereinsheim 

des Schwarzwaldverein Waldbronn, Stuttgarter Straße 34, 
76337 Waldbronn, statt.
Beginn 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Rechenschaftsberichte
   -Schriftführer
   -Kassier
   -Kassenprüfer
   -Zuchtwart Kaninchen
   -Zuchtwart Geflügel
   -Jugendleiter
   -Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Raucherpause
7.  Neuwahlen
8.  Ehrungen
9.  Anträge
10. Verschiedenes
Anträge können bis zum 6. März schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Martin Musger, Kronenstr. 22, 76337 Waldbronn 
eingereicht werden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Am Aschermittwoch ist alles vorbei… 
…und es bleibt Danke zu sagen an alle, die in irgendeiner 
Form zum Gelingen einer erfolgreichen Fastnachtskampagne 
2019 beigetragen haben. Mehrere Auftritte und Aktivitäten in 
den letzten Wochen haben die CONCORDIA Narren hinter 
sich. Höhepunkte waren sicherlich die beiden Prunksitzun-
gen im Kurhaus. Ein Dankeschön dem Fastnachtsausschuss 
für die aufwändige Organisation dieser Veranstaltungen. Dan-
ke an alle Akteure auf der Bühne, die sich in Bestform prä-
sentierten und es so richtig krachen lassen haben. Ein ganz 
besonderer Dank den vielen Helfern im Hintergrund, ohne 
deren wertvolle Dienste in vielfältiger Art und Weise eine 
Fastnachtskampagne in dieser Form nicht zu stemmen wäre. 
Die nächste Fastnachtskampagne kommt bestimmt, doch 
zunächst heißt es Rechenschaft über das vergangene Ver-
einsjahr abzulegen.

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2018 geleisteten Aktivitäten wird die Ver-
einsleitung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach 
am Samstag, den 23.03.2019 seinen Mitgliedern in der or-
dentlichen Jahreshauptversammlung berichten. Für die um 
20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Versammlung 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Rechenschaftsberichte
   a)  Kassier und Kassenprüfer
   b)  Berichte der Chorgruppen
   c)  Rückblick in Wort und Bild 
  sowie Ergänzendes durch den 1. Vorsitzenden  
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Neuwahlen
8.  Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Har-
ry Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht wer-
den. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/
Partner sind herzlich eingeladen.
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AccoMusica e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
Merken Sie sich schon mal den 13. April 2019 vor! Da findet 
in diesem Jahr im Kurhaus Waldbronn unser Frühjahrskon-
zert statt.

Probentermine:
Jugend:      Mittwoch, 18:00 Uhr
Erwachsene:  Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt:     mvebusenbach@gmail.com

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Musikerversammlung
Die diesjährige ordentliche Musikerversammlung findet am 
Freitag, 08.03.2019 um 20.00 Uhr im Proberaum statt. Der 
Musikervorstand würde sich über vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen aller Musikerinnen und Musiker freuen

Generalversammlung
Am Samstag, 16. 03. 2019 findet um 20.00 Uhr im Probe-
raum bei der Albert-Schweitzer-Schule die diesjährige or-
dentliche Generalversammlung statt. Die Tagesordnung um-
fasst folgende Punkte:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Rechenschaftsberichte
   a) Schriftführer
    b) Kassier u. Kassenprüfer
   c) Musikervorstand
    d) Jugendleitung
    e) Zusammenfassung durch den 1. Vorstand

3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Verwaltung
5.  Ehrungen
6.  Neuwahlen
7.  Satzungsänderung
8.  Vorschau u. Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder des Vereins und deren Ehegatten 
hierzu recht herzlich ein. Wünsche und Anträge zu der Ta-
gesordnung können bis spätestens 3 Tage vorher beim 1. 
Vorstand Günter Geisert, Oosstr. 15a, Tel 66055 vorgebracht 
werden.
Ihr Musikverein "Lyra" Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins 

Etzenrot e.V. am Freitag, den 29. 03. 2019 um 19:00 Uhr  
im Gesellschaftshaus Etzenrot

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung 
 formeller Ordnungsmäßigkeit
2.  Totengedenken
3.  Berichte mit anschließender Aussprache
4.  Entlastung der Verwaltung
5.  Anträge zur Jahreshauptversammlung
 a.   Wiederholte Abstimmung (vom Amtsgericht gefordert) 

zu der in der Mitgliederversammlung 2018 vorgestell-
ten Neufassung der Satzung

6.  Wahlen 
7.  Ausblick 2019 / 2020, Vorbereitung Jubiläum
8.  Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand An-
dreas Gerstner, Hohbergstraße 2a, 76337 Waldbronn bis 
spätestens 22.03.2019 eingegangen sein.
Die Neufassung der Satzung (wie in 2018 vorgestellt) liegt 
ab Sa. 2. März bei Firma Blumiges & Mehr im alten Rathaus 
in Etzenrot mit den vom Finanzamt geforderten Änderungen 
zur Ansicht aus und wird gleichzeitig auf der Homepage des 
Vereins zur Verfügung gestellt.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesen Abend 
begrüßen zu dürfen.
Andreas Gerstner
- Vorstand -

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft gewann ihr letztes Testspiel vor dem 
Beginn der Rückrunde gegen den FV Leopoldshafen mit 2:0 
und bestätigte auch in diesem Spiel die momentan gute 
Verfassung. Von Beginn an ergriff der TSV die Initiative und 
bestimmte die Partie, man erspielte sich auch einige gute 
Torgelegenheiten, ging allerdings ein wenig zu fahrlässig mit 
ihnen um.
Fabio Scherer und Winterneuzugang Robin Baier trafen ge-
gen den sich tapfer wehrenden A - Ligisten, am Ende war 
der Erfolg natürlich hochverdient.
Am Freitag (08.03.) wird es nun aber ernst: Die Landesliga 
setzt ihre Saison fort, und gleich kommt es zu einem Derby 
zwischen unserer 1. Mannschaft und der 2. Mannschaft des 
ATSV Mutschelbach. Die Mutschelbacher sind momentan 
Zwölfter und brauchen im Abstiegskampf jeden Zähler, aber 
auch unsere Elf will natürlich mit einem Erfolgserlebnis ins 
neue Jahr starten und will dreifach punkten. Spielbeginn am 
Freitagabend ist um 19.30 Uhr. 
Die 2. Mannschaft bestritt zum Ende der Vorbereitung noch 
zwei Testspiele und ging dabei jeweils als Sieger vom Platz: 
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Zunächst konnte in einem guten Spiel PS Karlsruhe mit 
3:2 besiegt werden, dann wurde der TSV Etzenrot mit 2:1 
bezwungen, wobei das Niveau in dieser Partie aber über-
schaubar war.
Die 2. Mannschaft hat am Wochenende ebenfalls ein Derby 
vor der Brust, und zwar spielt man am Sonntag (10.03.) um 
13 Uhr beim Tabellennachbarn TSV Palmbach.

Junioren:
Die Juniorenteams stecken noch mitten in der Vorbereitung, 
hatten aber über die närrischen Tage nur ein eingeschränktes 
Programm. Die A-Junioren testeten gegen die Herrenmann-
schaft von Phönix Durmersheim und verloren hierbei mit 3:8, 
die C-Junioren spielten in Kuppenheim 2:2 unentschieden.
Unsere Jüngsten, die Bambinis, waren noch einmal in der 
Halle zu Gange, in Blankenloch konnten sie alle ihre drei 
Spiele gegen Plankstadt (6:4), Mühlburg (2:0) und Grünwin-
kel (5:0) gewinnen, mit dabei waren Linus, Munib, Ban und 
Simon.

Am Freitag, 15.03., findet um 19.30 Uhr die diesjährige Mit-
gliederversammlung des TSV Reichenbach statt, zu der wir 
alle Mitglieder recht herzlich einladen.

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
15.03.2019 um 19:30 Uhr

Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2.  Berichte
   -  Geschäftsbericht
   -  Finanzbericht
   -  Bericht der Kassenprüfer
   -  Abteilungsberichte
   a)  Fußball Senioren
   b)  Fußball Junioren / Juniorinnen
   c)  Leichtathletik
   d)  Turnen, Gymnastik
   e)  Rentnerstammtisch
Top 3.  Aussprache und Entlastung
Top 4.  Neuwahlen
   · 1. stv. Vorsitzende
   · 3. stv. Vorsitzende
   · 3 Beisitzer
   · 2 Kassenprüfer
   - Alle für eine Wahlperiode von zwei Jahren -
Top 5.  Ehrungen
Top 6.  Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden 
oder der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, Stuttgarter 
Str. 93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.   

FC Busenbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet 
am Freitag, den 08. März 2019, um 19.00 Uhr in der Ver-
einsgaststätte "Albhöhe" statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder/innen recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte
 a) der Schriftführerin
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Wahl des Wahlausschusses

5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen
Anträge und Redebeiträge zur Jahreshauptversammlung 
müssen schriftlich bis spätestens Freitag, 01. März 2019, 
beim 1. Vorsitzenden - Alexander Rau, Bahnhofstr. 30, 76337 
Waldbronn - eingegangen sein.

Achtung
Am 17.03.2019 findet im Restaurant Albhöhe  

ein Pächterwechsel statt.
Bitte lösen Sie daher noch rechtzeitig ihre  

Gutscheine ein.
Weitere Infos folgen.

Faschingsstand
Der FC Busenbach und die FCB-Singers möchten sich bei 
allen Gästen aus nah und fern bedanken, die am Faschings-
dienstag unseren Stand in der Kinderschulstraße besuchten. 
Besonders bedanken wir uns bei unserem Ehrenmitglied 
Werner Reiser und seiner Frau Anita für das Bereitstellen der 
Garage und des Hofes.
Das Organisationsteam

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:
Sa., 09.03.
11:00 Uhr B1 JSG FCB/SVL - FC Nöttingen 2
12:00 Uhr A2 FV Malsch - JSG FCB/SVL
Mo., 11.03.
18:30 Uhr C1 JSG FCB/SVL - PSG 05 Pforzheim
Mi., 13.03.
18:30 Uhr C1 JSG FCB/SVL - PSG 05 Pforzheim

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren:
Die erste Mannschaft unterlag in ihrem letzten Vorberei-
tungsspiel nach ansprechender Leistung beim Nachbarn TSV 
Reichenbach ll, der in der B-Klasse im Rennen um den A-
Klassenaufstieg mitmischt, mit 1:2.
Am Sonntag geht es nun wieder mit dem Punktspielbetrieb 
weiter, beide TSV-Mannschaften empfangen die Teams der 
SpVgg Germania Karlsruhe und werden jeweils versuchen, 
gegen ambitionierte und favorisierte Gastmannschaften für 
Überraschungen zu sorgen. Die zweite Mannschaft beginnt 
um 15 Uhr, die ersten Mannschaften stehen sich um 17 
Uhr gegenüber. Aufgrund der Renovierungsphase des TSV-
Platzes finden die beiden Spiele auf dem Kunstrasen des 
TSV Reichenbach statt. Vielen Dank an unseren Nachbarn 
für die Unterstützung!
Sonntag, 10.03., 15 Uhr: TSV ll – Germania Karlsruhe ll (in 
Reichenbach)
Sonntag, 10.03., 17 Uhr: TSV l – Germania Karlsruhe l (in 
Reichenbach)

Info-Vereinsgaststätte:
Am Mittwoch, 13. März, hat die TSV-Gaststätte ab 19 Uhr 
geöffnet. Auch das Rückspiel des Champions-League-Kra-
chers FC Bayern – FC Liverpool übertragen wir live. Wir 
freuen uns - wie im Hinspiel - auf zahlreichen Besuch!
Während der Renovierungsphase des Platzes (bis etwa Ende 
März/Anfang April) hat die TSV-Gaststätte nur freitags (ab 17 
Uhr) und sonntags zum Frühschoppen (ab 10.30 Uhr) ge-
öffnet. Weitere Termine, zum Beispiel Sport-Übertragungen, 
nach Ankündigung.

Einladung zur Mitgliederversammlung:
Am Freitag, 15. März 2019 um 19.30 Uhr, findet die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung im Vereinsheim des TSV (Jahn-
straße 32, 76337 Waldbronn) statt.
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Tagesordnungspunkte:
1.) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.) Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung
3.) Berichte

a)  1. Vorstand
b)  2. Vorstand (Sport)
c)  3. Vorstand (Finanzen)
d)  Kassenprüfer
e)  Sparten

4.) Entlastung der Verwaltung
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes

Der TSV würde sich sehr freuen, viele Mitglieder und Ehren-
mitglieder an diesem wichtigen Termin begrüßen zu dürfen.
Hinweis: Anträge und Beiträge zur Mitgliederversammlung 
müssen bis spätestens Freitag, 8. März, beim 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Unrath (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) 
eingereicht werden.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

+++ Terminvorschau Damen Bundesliga +++
Am Samstag, den 16.03.2019 wird um 18:30 Uhr die SV 
DJK Kolbermoor in der TVB Arena zu Gast sein. Die Bay-
ern werden, unter anderen, mit Sabine Winter und Kristin 
Lang ein schwerer, sehenswerter, Gegner sein. Die Mann-
schaft freut sich auf viele Zuschauer und Unterstützer.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 

In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Herren II
Am 21.02.19 spielte die Mannschaft beim TV Malsch II. Der 
Rückstand nach den Doppeln zog sich durch die ganze Be-
gegnung. Gegen Ende konnte der TVB einen 7:7-Ausgleich 
schaffen, doch man verlor am Schluss knapp mit 7:9. Die 
Siege von Klaus-Dieter Albrecht (1), Günter Effenberger (1), 
Manfred Schwab (1), Michael Zwick (1) und Thomas Lauin-
ger (2) reichten nicht aus.

Herren I
Am 22.02.19 war die SG Rüppurr zu Gast. Gegen die auf 
dem Aufstiegs-Relegationsplatz stehenden Gäste war nach 
langem Kampf und vielen 5-Satz-Matches um 0:10 Uhr lei-
der nicht mehr als ein 6:9 zu schaffen. Das Restprogramm 
für diese Saison wird nicht leicht, es bleibt abzuwarten, ob 
die Mannschaft es noch schafft aus der Abstiegszone zu 
entkommen.

Herren III
Im Parelell-Heimspiel zu Herren I hatten die Mannen der III. 
Herren, die Mannschaft vom TTF Schwarz-Weiß-Spöck IV zu 
Gast. Nach dem ersten Einzeldurchgang lag man 2:7 zurück, 
doch dann holten Daniel Effenberger, Gustav Lauinger, Nabil 
Abdulkarim und Ralf Schneider in Folge Zählbares zum 6:7. 
Doch das hintere Paarkreuz konnte gegen die auch hinten 
sehr stark auftretenden Gäste nicht mehr punkten. Endstand 
6:9.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Sportliche Ergebnisse & Tabellenstände
Liga: DEHL
Huskies Waldbronn IV vs. Bandenmonster (28.02.2019)
Spielstand 2:10
Aktueller Tabellenstand: 3. Platz
Liga: DPL Division 1 Play-offs
Huskies Waldbronn I vs. KMC Eagles (03.03.2019)
Spielstand 4:6
Aktueller Play-off-Stand: 1:1

Tennisclub Waldbronn e.V.
Liebe Mitglieder des TC Waldbronn e.V.,
wir laden Sie zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl
am Donnerstag, 28. März 2019 um 19 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle, Talstraße 8-10 
in Waldbronn ein.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
In diesem Jahr wird die JHV wieder einmal in Waldbronn 
stattfinden. Das Clubhaus des TSV Reichenbach hat uns 
herzlich aufgenommen.
Termin: 16. März 2019, Beginn 18:00 Uhr
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.  Begrüßung durch unseren Vorstand
2.  Totenehrung
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit; Anträge
4.  Jahresberichte und Entlastung des Vorstands
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5.   Neuwahlen, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Jugendleiter, 
zwei Beisitzer und der Referent KW-Patrone

6.  Veranstaltungen 2019
7.  Neuanschaffungen 2019
8.  Kostensteigerungen 2019
9.  Verschiedenes

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden, damit diese noch auf die Tagesordnung 
gesetzt werden.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Diese Einladung gilt ebenfalls für alle Familienmitglieder des 
Vereins.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Liebe Mitglieder,
am Freitag,dem 22.03.2019 um 19.00, Uhr findet im Gesell-
schaftshaus Etzenrot „Ristorante Pizzeria Toscana“ unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Hierzu laden wir 
alle unsere Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Bericht Schatzmeisterin
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Bericht Sport- und Jugendwart
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Satzungsänderung:  Punkt 11 „Auflösung des Vereins“
7.  Anträge
8.  Verschiedenes

Ein Antrag auf Satzungsänderung liegt der Schriftführerin be-
reits vor. Weitere Anträge müssen bis spätestens 15.03.2019 
bei der Schriftführerin eingehen.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Michaela Schroff, Schriftführerin
Rock'n'Roll Club „Flying Petticoats“ Waldbronn e. V.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Am 15.03.2019 findet im Restaurant Albhöhe (Clubhaus FCB) 
in Busenbach unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.  Jahresbericht des Schatzmeisters
3. Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen
6.  Festlegung der Mitgliedsbeiträge
7.  Beschlussfassung über Anträge
8.  Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 10.03. - Zusammen mit unseren neuen Mitbürgern 
erkunden wir Waldbronn
Treffpunkt: 14.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34. Wir 
starten am Wanderheim und gehen vorbei an der Klinik auf 
dem Römerweg, dann queren wir ins Hetzeltal und gehen 
an der Hetzelquelle vorbei zum Kurpark. Von dort geht es 
zum Abschluss in das Wanderheim zu einem gemütlichen 
Beisammensein. Wegstrecke ca. 6,5 km. Führung: Franz 
Linemann, Werner Schottmüller

Mi., 13.03. - Mittwochswanderung
Auch dieses Jahr wandern wir wieder zum Fischessen auf 
die Insel Rott.
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Wir wandern vom Rathaus 
Linkenheim zur Insel Rott und nach der Einkehr weiter nach 
Hochstetten. Wegstrecke gesamt: 8,5 km. Einkehr: Restau-
rant Insel Rott. Führung: Herbert Müller, Peter Brehm.

Fr., 29.03.2019 - Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Wanderheim, Stuttgarter Straße 34. Beginn 
19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2.  Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Wahlen
   - 2. Vorsitzender
   - Kassierer
   - Fachwart für Öffentlichkeitsarbeit
   - Fachwart für Öffentlichkeitsarbeit Internet
   - Fachwart für Naturschutz
   - stellv. Fachwart für Wege
   - stellv. Fachwart für Wandern
   - Beisitzer Ski nordisch und alpin
   - evtl. weitere Fachwarte und Beisitzer
   - Kassenprüfer
7.  Satzungsänderung - Datenschutzgrundverordnung 
 (DSGVO)
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Anträge zu den Tagesordnungspunkten sind bis zum 
15.03.2019 schriftlich einzureichen.

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 16
Mittwoch - 13.03., 20.03. und 27.03.2019
in der Zeit von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Ski- und Snowboardkurs im Allgäu
für Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche und Erwachsene 
vom 29.03. - 31.03.2019. 2 x Halbpension in der Freizeit- 
und Bildungsstätte Falken in Sonthofen. 
Weitere Infos - www.skischule-waldbronn.de

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.
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Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung und Bildvortrag zu Fledermäusen 
am 27.02.2019
Unser Schriftführer, Jürgen Klauda, eröffnete die Mitglieder-
versammlung mit einleitenden Worten. In einer Schweigemi-
nute gedachten wir unserem langjährigen und aktiven, im 
Herbst 2018 verstorbenen Vorstandsmitglied, Paul Mühl. Es 
folgte der Rechenschaftsbericht. Es schlossen sich die Be-
richte der Ressortleiter an. Herr Gottfried Schoch fungierte 
als Wahlleiter – vielen Dank. Der alte Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet und der neue Vorstand einstimmig gewählt. 
Im neuen Vorstand sind tätig:
1. Vorsitzender: Rudolf Lepschy
2. Vorsitzende: Eva Kübler
Kassierer: Andreas Haak
1. Kassenprüfer: Guido Brahm
2. Kassenprüfer: Mathias Kerner
Schriftführerin: Ulrike Kraft-Alt
Folgende Verantwortliche wurden bestätigt:
Öffentlichkeitsarbeit und Botanik: Gerold Franke
Biotoppflege und Bachpatenschaft: Eduard Kessler
Kindergruppe: Ralph Langetepe
Nistkastenbetreuung: Friedbert Kern
Ornithologie: Jürgen Klauda
Anschließend erhielt Ralph Langetepe für 20 Jahre aktive 
Arbeit eine Ehrenurkunde und die Ehrennadel in Gold.
Danach hielt Herr Dr. Andreas Arnold einen Bildvortrag zum 
Thema „Fledermäuse“. 22 Teilnehmer folgten den fundier-
ten, interessanten und informativen Ausführungen. Im An-
schluss an den Vortrag beantwortete er zahlreiche Fragen. 
Wir möchten uns für den sehr guten Vortrag bei ihm recht 
herzlich bedanken.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
BUND-Ortsverband Karlsbad/Waldbronn

Jahreshauptversammlung 2019
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde, zur Jahreshauptver-
sammlung am 22. März um 19.30 Uhr im Conrathshäusle 
Langensteinbach laden wir herzlich ein.
Tagesordnung
1.  Wahl des Protokollführers
2.  Bericht des Kassenwartes
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Bericht des Vorstandes
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahl des Vorstandes
7.  Wahl der Kassenprüfer
8.  Vorhaben 2019 ( Planung )
9.  Verschiedenes
Kontakt: Manfred Müller, Tel.: 07202 1248, 
mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel.: 07243 67529, wehrschmid@imail.de
Internet:www.net/karlsbad-waldbronn

BUND/NABU – Kindergruppe
Liebe Kinder, der neue Kindertreff wird vom NABU und 
dem BUND gemeinsam organisiert. Wir haben uns für un-
ser erstes Treffen etwas ganz Besonderes ausgedacht. Wir 
spielen nicht nur, sondern gehen auch auf Entdeckungsreise. 
Wenn ihr darauf neugierig seid, kommt doch am Samstag, 
30.03.19 um 10.30 Uhr zur Baumschule Jansen (zwischen 
Langensteinbach und Ittersbach). Im nächsten Amtsblatt 
folgt mehr. Wir freuen uns auf euch.
Das Team vom NABU und BUND

Vital-Initiative e.V.

Frieden und Gesundheit 
„Möge Frieden auf Erden sein“ – diese kraftvollen Worte 
stehen in unterschiedlichen Sprachen weltweit auf Friedens-
pfählen – seit einem Jahr auch im Kurpark Waldbronn. 
Was hat Frieden mit Gesundheit zu tun? 
Wissen Sie, dass wir etwa 60.000 einzelne Gedanken täglich 
haben. Davon sind lediglich drei Prozent positiver Natur… 
Gedanken und Überzeugungen beeinflussen unsere Gefüh-
le, diese wiederum lösen Körperfunktionen und -zustände 
aus … damit wird offensichtlich, dass bewusst positive, 
friedliche Gedanken unserer Gesundheit dienen. 
Wie fühlen Sie sich bei ärgerlichen, nervösen oder ängstli-
chen Gedanken? Eher ärgerlich, nervös oder ängstlich? Und 
wie ist es mit freudigen, mutigen oder liebevollen Gedan-
ken? Fühlen Sie Freude, Mut, Liebe? 
Der Gedanke „Möge Frieden auf Erden sein“ kann uns daran 
erinnern, unsere Gedanken zu pflegen, positive Akzente zu 
setzen und uns selbst friedlich und freundlich zu stimmen. 
Das ist eine Grundvoraussetzung für umfassende Gesund-
heit! 

Versuchen Sie es gleich einmal mit einem kräftigen,  
positiven

„Ich freue mich über ….“ oder
„Heute werde ich mutig an meine Aufgaben gehen!“

Erfahren Sie mehr über den Grundgedanken der weltweiten 
Friedenspfähle und besuchen Sie unsere nächsten Info-Ver-
anstaltungen, kostenfrei und ohne Voranmeldung: 

Dienstag, 12.3. um 19:30 Uhr
Donnerstag, 14.3. um 10:30 Uhr
LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a

Oder haben Sie eine Idee, wo ein Friedenpfahl stehen könnte?
Wir wünschen Ihnen einen friedlichen Tag 
Sabine & Werner Temming, Tel.: 07243 - 9241234 
Sabine & Werner Temming setzen sich seit Jahren für friedens- 
und somit lebensfördernde Projekte ein. Sie tragen damit zu 
mehr Bewusstsein für ein gesundes Klima bei, und das nicht 
nur, wenn es um tiefen Schlaf geht. 
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.

Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 04. April: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Weinhaus Steppe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich ein, 
mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwungenem 
Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. Da stets 
eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklusive Bürger-
meister anwesend sind, bitten wir auch unsere Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).
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Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Waldbronn heute
Waldbronn heute ist das Waldbronn der jungen Familien. Sie 
sind gebildet und weltoffen. Mit dem selbstverständlichen 
Wunsch nach einer guten, lebenswerten Zukunft in ihrer 
Heimatgemeinde für sie und ihre Kinder. Das zeigt sich auch 
immer wieder an Zuschriften, die uns erreichen. Stellvertre-
tend zitieren wir aus einer dieser Mails:
„Es ist immer schön zu lesen, wie sehr sich Ihre Initiative für 
unseren Ort einsetzt. Gerade unter uns jüngeren Einheimi-
schen ist das inzwischen auch ein Anliegen, in Anbetracht 
dessen, wie sich Waldbronn in solch einer Schnelligkeit 
entwickelt. Wir fragen uns auch, inwiefern man heute schon 
weitsichtig planen kann…Gerade in Hinsicht auf ein neues 
Gewerbegebiet. Können wir doch heute schon ziemlich un-
gebunden im Homeoffice oder von überall arbeiten und auch 
Firmen drängen immer mehr in diese Richtung. Brauchen 
wir dann überhaupt noch so viel Fläche? Oder ist diese 
Denke noch aus der "alten" Zeit? Weil sich viele Entscheider 
aus Waldbronn die zukünftigen Dimensionen oft verständli-
cherweise nicht vorstellen können?...Umso mehr wünschen 
wir uns aber deshalb auch einen schönen Heimatort, den 
wir durch unsere neu gewonnene Freiheit genießen können… 
Industrie hat jeder andere Ort vorzuweisen. Unsere Stärke 
wäre doch die (Nah-) Erholung.“
Waldbronn heute ist aber auch noch ein anderes Wald-
bronn: auf ökonomischer und ökologischer Geisterfahrt. Mit 
Phantasien von märchenhaften Einnahmen aus neuen Be-
tonfluten auf grüner Wiese und aus neuen Verkehrslawinen, 
aus Urbanisierung und Identitätsverlust. Ohne Rücksicht auf 
Natur, Kulturlandschaft und Wohnumfeld. Und weitab vom 
Leitbild der Gemeinde. Auch aus diesem kleinen Teil unserer 
sogenannten „Wohlfühlgemeinde“ haben wir schon Zuschrif-
ten erhalten. Zitate aus unsäglichen Hassmails ersparen wir 
Ihnen aber.
Gerade zur Kommunalwahl gilt „Trau, schau, wem!“. Un-
abhängige Infos und Links zu Waldbronn finden Sie beim 
lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de und auf 
unserer Homepage www.unserwaldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zur öffentlichen Veranstaltung der  
CDU Karlsruhe-LandPolitischer Fastendonnerstag  
mit MdEP Manfred Weber
am Donnerstag, 14. März 2019, 18:30 Uhr, in Karlsdorf-
Neuthard, Altenbürghalle
Aus Termingründen findet die traditionelle Veranstaltung des 
CDU Kreisverbands Karlsruhe-Land nicht am Aschermitt-
woch, sondern am Donnerstag, 14. März 2019, statt. Im 
Wahljahr 2019 kommt auf Einladung des CDU-Kreisvorsit-
zenden und Europaabgeordneten Daniel Caspary

Manfred Weber MdEP
Spitzenkandidat der Volkspartei EVP und

gemeinsamer Spitzenkandidat von CDU und CSU  
für die Europawahl

MdEP Weber, der auch Fraktionsvorsitzender der Europäi-
schen Volkspartei im Europaparlament ist, stellt sich in die-
sem Wahlkampf in ganz Europa vor. Bei seinem Auftritt bei 
der CDU Karlsruhe-Land in Karlsdorf-Neuthardt handelt es 
sich daher um einen der wenigen, sehr begehrten Termine in 
Deutschland, die MdEP Weber wahrnehmen kann.

Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn gibt die Einladung 
des Kreisvorsitzenden MdEP Daniel Caspary an Mitglieder 
weiter. Auch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen. Nutzen Sie die Gelegenheit, MdEP Manfred 
Weber zu hören! Wir freuen uns über die Teilnahme zahl-
reicher Waldbronner CDU-Freunde. Für das leibliche Wohl 
sorgt die CDU Karlsdorf-Neuthard. 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist ein Treffpunkt um 
17:00 Uhr auf dem Parkplatz beim Rathaus eingerichtet. 
Wer mitfahren möchte, kann sich dort einfinden. Aus or-
ganisatorischen Gründen bitten wir, die Mitfahrgelegen-
heit telefonisch anzumelden unter 07243 66553, E-Mail:  
roland.baechlein@t-online.de. 
Mehr Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

Wir tun was.

SPD Waldbronn
Einladung zur Nominierung der Gemeinderatsliste des Orts-
vereins Waldbronn
Alle Mitglieder der SPD Waldbronn sowie interessierte Bür-
ger sind zur Versammlung für die Nominierung unserer SPD-
Kandidat(inn)enliste für die Gemeinderatswahl 2019 eingela-
den. Die Nominierung findet statt
am Dienstag, den 12. März 2019, 19:00 Uhr im Weinhaus 
Steppe, Reichenbach..
Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Konstituierung 
 · Wahl der Versammlungsleiterin/des Versammlungsleiters
 · Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers 
 · Wahl des Präsidiums
 · Wahl der Mandatsprüfungskommission
 · Wahl der Zählkommission
 · Wahl der zwei Vertrauensleute
 ·  Wahl der Teilnehmer(innen) zur Abgabe der eidesstattli-

chen Versicherung über die geheime Wahl
3. Genehmigung der Wahl- und Geschäftsordnung 
4. Nachrückbeschluss
5. Vorschlag des Ortsvereins für die Gemeinderatsliste
6.  Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten der SPD zur 

Gemeinderatswahl
7.  Wahl weiterer Ersatzkandidatinnen und -kandidaten (für 

eine evtl. Nachnominierung)
8. Verschiedenes
Ich freue mich auf eine rege Teilnahme.
Herzliche Grüße 
(Gabriele Bitter, Vorsitzende)
Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de                              

Freie Wähler Waldbronn

Die Freien Wähler
wollen am Samstag, dem 23. März, den 'offiziellen' Auftakt 
ihres Kommunalwahlkampfs mit Ihnen feiern. Dazu haben 
wir das Gasthaus HIRSCH in Etzenrot gebucht und laden 
Sie ein!
Das Team des HIRSCH wird uns wie gewohnt mit Getränken 
und leckeren Speisen versorgen, und unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Gemeinderatswahl werden sich vor-
stellen und Ihre Fragen beantworten.
Als besonderes 'Schmankerl': Ab 20 Uhr werden SEAN  
TREACY & Band zu einem irischen Abend aufspielen. Der 
Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!
(Dr. Manfred Sties)



39Nummer 10
Donnerstag, 7. März 2019  AMTSBLATT

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Nominierungsveranstaltung für die Kommunalwahl  
in Waldbronn
Die Nominierungsversammlung für die Nominierung der Kan-
didatinnen und Kandidaten für die Liste von Bündnis 90/ Die 
Grünen bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 findet 
statt am
Montag, 11. März 2019, 19:00 Uhr im Restaurant Krone in 
Waldbronn-Reichenbach, Kronenstraße 12 (Nebenzimmer).
Alle unsere Mitglieder und Kandidatinnen und Kandidaten 
sind herzlich eingeladen.
Bei der Veranstaltung werden die Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Gemeinderat von Waldbronn sowie Karlsbad 
nominiert. 
(Text: Marc Purreiter)

Europa Union Albgau

Neuer Vorstand des Kreisverbandes Karlsruhe  
der Europa-Union
Seit Anfang Februar hat der Kreisverband Karlsruhe Stadt 
und Land e.V. der Europa-Union einen neuen Vorstand. Der 
langjährige Vorsitzende, Heinz Golombeck, trat nicht mehr 
zur Wahl an. Der neue Vorsitzende ist Ferini Massimo, dem 
als Stellvertreter Bernhard Gehweiler und Michael Kromer 
zur Seite stehen. Die Schatzmeisterin Christl Ruppert und 
der Kassenprüfer Klaus Mößner wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Ferner wurden neun Beisitzerinnen und Besitzer 
gewählt. In Baden-Württemberg gibt es rund 1500 Mitglie-
der, davon 354 in Karlsruhe und im Ortsverband Albtal, zu 
dem Ettlingen, Karlsbad, Malsch, Marxzell, Rheinstetten und 
Waldbronn gehören. Der scheidende Vorsitzende verwies auf 
das Programm des vergangenen Jahres 2018, das neben 
den regelmäßigen Fahrten nach Straßburg mit seinen Ein-
richtungen der Europäischen Union auch die traditionelle 
Wanderung auf dem Dobel zu den Bänken in den Farben 
der Mitgliedsstaaten der Europäischen Union umfasste. Ein 
besonderes Ereignis war das Treffen in Climbach im Elsass 
mit französischen Freunden. Aus Anlass des 70-jährigen 
Bestehens des Kreisverbandes wurden sieben Bäume in der 
Nähe des Schlosses Gottesaue gepflanzt. Mehr Informati-
onen dazu findet man unter www.europa-union-karlsruhe.
de. Auch im laufenden Jahr gibt es wieder ein Programm 
mit Reisen u.a. nach Montenegro und an den Bodensee. 
Einzelheiten dazu und zu den übrigen Veranstaltungen im 
ersten Halbjahr 2019 findet man auf der genannten Seite im 
Internet. Das wichtigste Ereignis im Jahr 2019 wird allerdings 
die Wahl zum Europäischen Parlament am Sonntag, 26. Mai, 
2019 sein. Die Europa-Union ist überparteilich und gibt keine 
Wahlempfehlungen oder analysiert die Programme der zur 
Wahl angetretenen Parteien. Der Ortsverband Albtal bittet al-
lerdings alle Bürgerinnen und Bürger Waldbronns, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.  Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, 
liebe Gönner der Aktiven Bürger,
der politische Verein „Aktive Bürger Waldbronn e.V.“ lädt 
am Do, 14. März 2019, um 19:30 Uhr, im Eventhaus, 
Im Ermlisgrund 2a, 
die Mitglieder, Freunde und Gönner zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung
1 - Begrüßung und Feststellung der Regularien 
2 - Bericht des Schriftführers 

3 - Bericht des Schatzmeisters 
4 - Bericht der Kassenprüfer 
5 - Bericht des Vorsitzenden 
6 - Aussprache zu den Berichten 
7 - Entlastung des Vorstandes 
8 - Vorschau 
9 - Verschiedenes 
Für den Vorstand
Hubert Kuderer, 1. Vorsitzender   
Besuchen Sie uns unter: www.aktive-buerger-waldbronn.de 

Sonstiges

9. Fotoausstellung der Fotogruppe Pfinztal  
im Bürgerhaus
Sechs ambitionierten Hobbyfotografinnen und -fotografen 
der Fotogruppe Pfinztal zeigen im Bürgerhaus in der Orts-
mitte Söllingen ihre besten Fotoarbeiten.
Die Besucher erleben die ganze Bandbreite der Hobbyfoto-
grafie und eine Vielzahl verschiedenster Motive: Menschen, 
Maschinen, Naturaufnahmen, abstrakte Strukturen und vieles 
mehr. Die Palette der Stilrichtungen geht von gekonnten 
Momentaufnahmen über aufwendig inszenierte Studioaufnah-
men bis hin zu faszinierenden Landschafts- und Detailfotos. 
Bei einem Ratespiel kann man sein gerahmtes Lieblingsbild 
per Verlosung gewinnen. 
Die Ausstellung ist an drei Wochenenden vom 9. bis 24. 
März geöffnet. Öffnungszeiten sind samstags von 14 bis 18 
Uhr, sonntags von 11 bis 18 Uhr, an allen Tagen gibt es 
Kaffee und Kuchen.
Die Vernissage, die von Frau Bürgermeisterin Nicola Bodner 
eröffnet wird, findet am Freitag, den 8. März, um 18.30 Uhr 
statt. 

Kranken- und Pflegeversicherung

Höhere Beiträge bei Rentenbezug möglich
Wer sich als Pflichtversicherter in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung nach einem langen Arbeitsleben und vielen 
Beitragsjahren auf seine Altersrente freut, sollte schon vor 
Rentenantragstellung daran denken, dass der Rentenbezug 
zu höheren Beiträgen an die Kranken- und Pflegeversiche-
rung führen kann. 
Die Krankenkassen müssen aus Arbeitseinkommen (Einkom-
men aus selbständiger Tätigkeit), das neben einer Rente 
bzw. einem Versorgungsbezug erzielt wird, Beiträge erheben. 
Die Beitragshöhe richtet sich dabei nach dem individuellen 
Beitragssatz der Krankenkasse. Im Durchschnitt liegt dieser 
bei 15,5 Prozent. Je nach Einkommenshöhe ist man hier 
schnell bei mehreren Hundert Euro monatlich. Diese Rege-
lung im Beitragsrecht ist nicht neu. Sie gilt für alle Kranken-
kassen und für alle Pflichtversicherten in der gesetzlichen 
Krankenversicherung. 
Auch Landwirte betroffen
Bei den pflichtversicherten landwirtschaftlichen Unterneh-
mern der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) stößt die-
se Regelung gelegentlich auf Unverständnis, wenn die Rente 
der Alterskasse (LAK) bewilligt wird. Es sind dann Beiträge 
als Unternehmer und zusätzlich Beiträge aus Renten bzw. 
Versorgungsbezügen und dem eventuellen Arbeitseinkom-
men, zum Beispiel aus einer Photovoltaikanlage, zu zahlen. 
Seit dem Wegfall der Hofabgabeverpflichtung treten solche 
Fälle häufiger auf.
Von LKK beraten lassen
Die LKK weist darauf hin, dass diese Beitragsregelungen 
unabhängig von der Rentenhöhe greifen. Besonders Versi-
cherte, die nur wenige Beiträge an die LAK gezahlt haben 
und deren Rente deshalb gering ist, sollten sich vorab über 
die beitragsrechtlichen Auswirkungen informieren. Denn die 



40 AMTSBLATT
Nummer 10

Donnerstag, 7. März 2019

zusätzlichen Beiträge aus dem Arbeitseinkommen können 
deutlich höher ausfallen als die eigentliche Rente. Betroffene 
sollten sich bereits vor der Rentenantragstellung beraten las-
sen. Die Kontaktdaten der SVLFG sind im Internet zu finden 
unter www.svlfg.de > Kontakt.  SVLFG 

Erdgas Südwest „Top-Lokalversorger Strom und Gas”

Ettlinger Energieunternehmen ausgezeichnet
Bereits zum vierten Mal in Folge als „Top-Lokalversorger” in der 
Kategorie „Strom und Gas“ ausgezeichnet - mit diesem erfolg 
startet die erdgas Südwest GmbH ins Jahr 2019. das unabhän-
gige energieverbraucherportal top-lokalversorger.de attestiert 
dem Unternehmen damit ein anhaltend „faires Angebot an Preis 
und Service“, einen „Blick für die Region“ und „zukunftsorien-
tiertes Umweltbewusstsein“.
Gütesiegel geben Verbrauchern Orientierungshilfe, indem sie 
klare Standards vorgeben. Mit der Auszeichnung für die 
Erdgas Südwest GmbH attestiert das Verbraucherportal top-
lokalversorger.de dem fest am Markt etablierten Energiever-
sorger einen hervorragenden Service.
Für Erdgas Südwest-Vertriebsleiter Gunter Jenne bestätigt 
sich damit der eingeschlagene Kurs: „Als Top-Lokalversorger 
werden nur Unternehmen gelistet, die in Sachen Preisgestal-
tung und Leistung spitze sind. Dabei spielt auch die trans-
parente Unternehmenspolitik eine Rolle“, so Jenne. „Dazu 
kommen Service und Kundenfreundlichkeit, aber auch The-
men wie Nachhaltigkeit zahlen ein. Dass wir bereits zum 
vierten Mal unter den Ausgezeichneten sind, zeigt uns, dass 
sich unser Engagement lohnt.“
Gas ist und bleibt die beliebteste Heizenergie in Deutsch-
land, denn effiziente Gasheizungen mit Brennwerttechnik bie-
ten deutliche Klima- und Kostenvorteile. Durch ihren hohen 
Wirkungsgrad lassen sich Energieverbrauch und Heizkosten 
merklich senken, im Vergleich zu alten Ölheizgeräten um 
bis zu 33 Prozent. Als nachhaltig orientierter Versorger setzt 
Erdgas Südwest zunehmend auf die Brennstoffzellenheizung: 
Diese stromerzeugende Technologie ist die derzeit effizien-
teste verfügbare Art der Wärmeerzeugung. Wer noch mehr 
für die Umwelt tun möchte, greift mit „natürlichgas bio“ zu 
einem vom TÜV Süd zertifizierten Tarif mit regional erzeug-
tem Biogas. Damit ebnen Verbraucher sich den Weg in 
die Welt der Grünen Gase, also umweltfreundlich erzeugte 
Brennstoffe, beispielsweise aus Gärresten. Außerdem enga-
giert sich das Unternehmen mit seinem Projekt „ProNatur“ 
aktiv im Umwelt- und Artenschutz, etwa mit Insektenhotels, 
Nistkästen und Blühwiesensaatgut und fördert in der Um-
weltbildung.
Weitere Informationen: https://www.erdgas-suedwest.de

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Der Garten im März 2019
tipp: Um zu testen, ob Kompost reif ist und als substrat-
beigabe für die Jungpflanzenanzucht verwendet werden 
kann, wird eine Keimprobe durchgeführt. am besten eignet 
sich dafür Kresse-saatgut. Kressesamen reagieren rasch auf 
pflanzenunverträgliche substanzen. Keimt die Kresse dicht 
und grün, ist die erde gebrauchsfertig. Bleiben viele samen 
taub oder werden die Keimblätter gelblich bzw. verfaulen, 
muss der Kompost noch nachreifen.

steckzwiebeln setzen
Steckzwiebeln müssen im März gelegt werden, wenn rechtzeitig 
große Zwiebeln geerntet werden sollen. Die Erzeugung von Spei-
se- und Lagerzwiebeln aus Steckzwiebeln ist in klimatisch weni-

ger günstigen Regionen sicherer als der Anbau von Saatzwiebeln. 
Entscheidend für den Erfolg ist die Größe der Steckzwiebeln. Sie 
sollten maximal Haselnussgröße haben, denn je größer die Steck-
zwiebeln sind, desto größer ist der Ausfall durch Schosser – also 
Pflanzen, die Blütenschäfte anstatt einer kräftigen Zwiebel aus-
bilden. Speisezwiebeln stellen hohe Ansprüche an den Boden 
und gedeihen am besten auf mittelschweren Böden mit hohem 
Humusgehalt. Gesteckt werden die Zwiebeln in einem Reihenab-
stand von 25 cm, der Abstand in der Reihe sollte 8 cm betragen. 
Sie kommen nur so tief in den Boden, so dass der Zwiebelhals 
noch zu sehen ist. Der Platz zwischen den Zwiebelreihen lässt 
sich durch eine Reihe Radieschen zusätzlich nutzen.
himbeeren pflanzen
Himbeeren mögen leichte, sehr humose Böden. Sie sollten nur 
auf solchen Flächen gepflanzt werden, die frei von Wurzelunkräu-
tern sind. Himbeeren werden in einem Reihenabstand von 150 
cm und in der Reihe 50 cm auseinander gepflanzt. Der Wurzelhals 
der Jungpflanzen kann einige Zentimeter tiefer im Boden stehen. 
Himbeeren sind Flachwurzler und sollten daher immer gemulcht 
werden. Eine kräftige Schicht aus Laub und Grünschnitt imitiert 
Waldbodenbedingungen und fördert Wachstum und Ertrag der 
Himbeeren merklich. Es gibt ein- und zweimal tragende Sorten, 
die als Sommer- und Herbsthimbeeren kultiviert werden. Für lan-
gen Himbeergenuss gehören beide Kulturgruppen in den Garten.
Duftwicken säen
Duftwicken(Lathyrus odoratus) sind nicht frostempfindlich, des-
halb können sie bereits ab Mitte März an Ort und Stelle ausgesät 
werden. Kleinblütige Sorten blühen üppiger als großblumige. 
Duft- oder Edelwicken lieben einen gut bearbeiteten, humus-
reichen Boden. Für einen guten Anbauerfolg sollte der Standort 
jedes Jahr gewechselt werden. Sollen die Wicken jährlich an der 
gleichen Stelle blühen, muss ein Teil des Bodens durch frischen 
Kompost oder Gartenerde ersetzt werden. Je nach Standort und 
gewünschter Wirkung werden die Wicken ein- oder zweireihig 
ausgesät. An Zäunen genügt in der Regel eine Reihe, auf Beeten 
werden sie in Zweierreihen mit 20 cm Abstand, zwischen denen 
das Rankgerüst steht, gesät. In der Reihe beträgt der Saatabstand 
5 cm. 
Blumenknollen vorkultivieren
Vorkultivierte Blumenknollen bringen zeitige Blütenpracht im 
Sommer. Das lohnt sich besonders bei Blumenrohr(Canna-Indica-
Hybriden). Canna-Knollen werden Ende März in Blumentöpfe ge-
pflanzt. Zu große Knollen werden geteilt, wobei jedes Teilstück 
mindestens eine Triebknopse besitzen muss. Die Töpfe sollten 
nur so groß gewählt werden, dass ein Knollenstück gerade hin-
einpasst. Als Substrat werden sandige Blumen- oder Komposter-
de verwendet. Die Knollen werden flach mit Erde bedeckt und 
können bei 15 bis 18 °C so lange dunkel stehen, bis die Triebe 
sichtbar werden. Dann benötigen sie ausreichend Licht für eine 
gesunde Triebentwicklung.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Das Vergessen verstehen – 
Den alltag bewältigen
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